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Herbstbilder unserer Leserinnen und Leser

 
� Foto: Andreas Bauer

 
�

Foto: Beate von Egloffstein

 
�

Foto: Thomas Dreher

 
� Foto: Harry Schäfer

 
� Foto: Gerd Waible

 
�

Foto: Gabriela Dreher

 
� Foto: Michaela Weber

 
� Foto: Ewi Rausch

Vielen Dank für die 
schönen Bilder. 

Gerne können Sie  
uns diese weiterhin an  

amtsblatt@waldbronn.de  
schicken. Wir versuchen,  

alle Bilder zeitnah zu  
veröffentlichen.



3Nummer 41
Donnerstag, 09. Oktober 2025  AMTSBLATT

In den Wohngebieten Rück I und II wurden in den vergangenen 
Tagen, ausgehend von der Albgaustraße, großflächig verkehrs-
beruhigte Bereiche eingerichtet. Mit dem Aufstellen der Schil-
der ist nun offiziell geregelt: Autos haben hier Nachrang, es gilt 
Schrittgeschwindigkeit und besondere Rücksicht auf Fußgänger 
und spielende Kinder.
Die Maßnahme war bereits in der städtebaulichen Planung vor-
gesehen und wurde nun konsequent umgesetzt. Nachdem die 
Neubauten bezogen sind – darunter viele junge Familien – setzt 
die Gemeinde mit der Einrichtung der verkehrsberuhigten Be-
reiche ein klares Signal für mehr Sicherheit und ein respektvolles 
Miteinander im Straßenraum.

Fachbereichsleiter Reinhold Bayer betont: „Gerade in Wohnge-
bieten, in denen Kinder leben und spielen, ist gegenseitige Rück-
sichtnahme unverzichtbar. Mit den verkehrsberuhigten Zonen 
sorgen wir für mehr Lebensqualität und Sicherheit – und erin-
nern alle Verkehrsteilnehmer daran, dass die Fußgänger, Radfah-
rer und spielende Kinder in diesem Bereich Vorrang haben vor 
dem Auto.“
Die Gemeinde appelliert daher an alle Anwohner und Besucher, 
die Regelungen konsequent einzuhalten und die Schrittge-
schwindigkeit nicht zu überschreiten. Nur so kann ein sicheres 
Miteinander erreicht werden.

Rück I und II:  
Sicherheit hat Vorrang, Verkehr wird gebremst

Die Gemeinde Waldbronn lädt alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich zur feierlichen Eröffnung der neuen Tourist-Informa-
tion am Marktplatz 9 ein. Am morigen Freitag, 10. Oktober 
2025, 14.45 Uhr, beginnt der Nachmittag mit der offiziellen 
Übergabe der neuen Räume durch Bürgermeister und Kur-
direktor Christian Stalf sowie der am Umbau Beteiligten, die 
symbolisch ein rotes Band durchschneiden.

Im Anschluss sind alle Bürgerinnen und Bürger, Gäste und 
Interessierte zu einem Tag der offenen Tür eingeladen. Be-
sucherinnen und Besucher können die neuen Räumlichkeiten 
besichtigen, an Mitmachaktionen teilnehmen und die Aus-
stellung „50 Jahre Kurverwaltung“ erleben. Die Ausstellung 

zeichnet die bewegte Geschichte des Waldbronner Kur-
betriebs nach – von den Anfängen um 1900 über den Bau 
von Kurhaus, Kurklinik, Albtherme und Eistreff bis hin zur An-
erkennung als Ort mit Heilquellen-Kurbetrieb im Jahr 1994 
sowie der Gründung der Kurverwaltung vor 50 Jahren als 
100-prozentige Tochtergesellschaft der Gemeinde.

Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen diesen weiteren 
Meilenstein in der touristischen Entwicklung Waldbronns zu 
feiern!

Termin: Freitag, 10. Oktober 2025, Beginn 14:45 Uhr
Ort: Tourist-Information, Marktplatz 9, Waldbronn

Vom Luftkurort zum Heilquellen-Kurbetrieb:  
Einladung zur Eröffnung der Tourist-Information  
und zum Besuch der Ausstellung „50 Jahre Kurverwaltung“

Die blauen Schilder weisen im Rück II auf verkehrsberuhigte Bereiche hin.� Foto: Gemeinde Waldbronn
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 THEATER IM KULTURTREFF 
Stuttgarter Straße 25 a · Waldbronn-Reichenbach 

Vorverkauf bei: Foto-Dreher, Studio für Fotografie,  
Pforzheimer Straße 33, 76337 Waldbronn · Telefon 0 72 43/6 90 41 w
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Samstag, 15. / 22. und 29.11.2025, jeweils 19:00 Uhr 
Sonntag, 16. / 23. und 30.11.2025, jeweils 18:00 Uhr 

Freitag, 21. und 28.11.2025, jeweils 19:00 Uhr 

Premiere:  

Samstag, 

15.11.2025, 

um 19 Uhr 

Komödie von 
 René Heinersdorff

“Der  
Kurschattenmann”“Der  
Kurschattenmann”

Fr.,10.10.2025,
10.30 Uhr

Bewegte Sprechstunde für Senioren
Veranstaltungsort: Rathaus (EG)
Veranstalter: SNW & Gemeinde 
Waldbronn

Fr., 10.10.2025
14.45 Uhr

Eröffnung der Tourist-Info
Veranstaltungsort: Marktplatz 9
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Fr., 10.10.2025
16.30 Uhr

Autorinnenlesung Sabine Bohlmann
„Die Geschichte vom kleinen Sieben-
schläfer, der nicht einschlafen konnte“
Veranstaltungsort: Kulturring
Veranstalter: LiteraDur

Sa.,11.10.2025
15 Uhr

Führungen über den 
Rutengängerlehrpfad
Veranstaltungsort: Kurpark
Veranstalter: Rutengängerverband

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. 
Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Falls noch nicht geschehen, bitte die Veranstaltungster-
mine auf der Homepage der Gemeinde eintragen.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen: 
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/ 
Veranstaltungskalender

Liebe Waldbronnerinnen und 
Waldbronner,
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auch in diesem Jahr lädt der Schwarzwaldverein am  
Samstag, 11. Oktober 2025, zu seiner traditionellen Wald-
putzaktion ein.
Zu einem intakten Naherholungsbereich gehören ein sau-
berer Wald und eine attraktive Umgebung. Abfall im Wald, 
auf Wiesen und Wegen ist eine Belastung für die Natur und 
die Umwelt. Daher meine Bitte: Helfen Sie mit und unter-
stützen Sie den Schwarzwaldverein bei seiner wichtigen 
Arbeit. Treffpunkt ist um 10 Uhr beim Wanderheim des 
Schwarzwaldvereins (Stuttgarter Straße 34). Müllsäcke und 
Greifzangen werden am Treffpunkt ausgegeben. Jede Hel-
ferin und jeder Helfer erhält nach getaner Arbeit ein Vesper.
Mit herzlichen Grüßen
Bürgermeister
Christian Stalf
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                                 Magische Nacht mit Kürbiswettbewerb 

               Geschäfte am Rathausmarkt haben bis 22 Uhr für Sie geöffnet 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 Am 17. Oktober veranstalten 
die Waldbronner Selbständi-
gen die beliebte Magische 
Nacht. Stimmungsvoll soll es 
werden, wenn die Geschäfte 
am Rathausmarkt gespens-  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 

 tisch dekoriert magische Lek-
kereien auffahren. Lassen Sie 
sich überraschen und nutzen 
Sie die Chance, einzukaufen. 
Natürlich dürfen Sie auch 
magisch verkleidet kommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Waldbronner 
Selbständige e.V. 
 

Eichhörnchenweg 1 
76337 Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
redaktion.feller@gmx.de 
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Waldbronner 
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Die Kurverwaltung informiert

Richtig saunieren – so geht’s!

Ausstattung:
Saunatuch, ein bis zwei Handtücher, Badeschuhe, Bademantel sowie
Shampoo und Duschgel.

Vorbereitung:
Duschen Sie vor dem Saunagang, um Ihre Haut auf das Schwitzen
vorzubereiten.
Trocknen Sie sich anschließend gut ab, denn trockene Haut kann besser
ausdünsten.
Trinken Sie ausreichend – Wasser ist Ihr bester Begleiter.
Ein warmes Fußbad vorab erweitert die Blutgefäße und unterstützt das
Schwitzen.

In der Sauna:
Saunen sind textilfreie Bereiche, das heißt, es wird keine Badekleidung
getragen.
Badeschuhe in der Saunalandschaft schützen vor unerwünschten
Infektionen.

Ihr Körper dankt es Ihnen:
Ein Saunabesuch kann die Abwehrkräfte stärken, das Herz-Kreislauf-System

anregen und die Durchblutung der Organe fördern.

Ritual statt Hektik:
Kombinieren Sie Hitze, Abkühlung und Ruhe – so erzielen Sie den größten

Erholungseffekt!

 Tipp:
Planen Sie bewusst Zeit ein (mindestens zwei Stunden) und genießen Sie die

Sauna als kleines Wellness-Ritual ganz für sich. 

Weitere Informationen finden Sie unter:
 www.naturgesund-bw.de/was-rund-ums-saunieren-wichtig-ist

Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 5657-0

Am 10. Oktober um 14:45 Uhr ist es soweit: Die neue Tourist Information
öffnet ihre Türen! 

Neben der neuen Tourist Information können Sie auch die frisch renovierten
Räume am neuen Standort der Kurverwaltung im Marktplatz 9 besichtigen. Im
neuen Waldbronner Saal erwartet Sie die ansprechend gestaltete Ausstellung
„50 Jahre Kurverwaltung“ – ein faszinierender Rückblick auf ein halbes
Jahrhundert Waldbronner Geschichte, Entwicklung und Engagement.
Als besonderes Highlight winkt ein Gewinnspiel vor Ort mit attraktiven Preisen
– mitmachen lohnt sich!

Kommen Sie vorbei, entdecken Sie Neues und feiern Sie mit uns diesen
wichtigen Meilenstein in der Geschichte Waldbronns.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 Neueröffnung in Waldbronn 
Feierliche Einweihung der Tourist Information Waldbronn

Wir starten in die Saunazeit - Tipps zum Saunieren
Für Ihr persönliches Wohlfühlerlebnis
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Wir laden auch in diesem Jahr wieder alle Kinder und Senioren 
zu unserer Waldbronner Weihnachtsaktion ein!!!

Und so funktioniert's:
Wer kann mitmachen?

 Kinder bis 14 Jahre aus Familien mit begrenzten finanziellen Mitteln sowie
Seniorinnen und Senioren ab 65 Jahren, denen wir einen Wunsch erfüllen dürfen.

Wann und Wie?
 Ab Montag, 13. Oktober liegen im Rathaus (zu den Öffnungszeiten) Wunschzettel bereit. Einfach den

Zettel abholen, den Vornamen, das Alter (bei Kindern) und den Wunsch (bis zu 20 Euro) eintragen. 
Finanziell eingeschränkte oder einsame Seniorinnen und Senioren können sich neben sachlichen

Dingen auch einen Besuch oder gemeinsame Zeit wünschen. Den ausgefüllten Wunschzettel bitte bis
zum 10.11.2025 wieder abgeben. Er wird dann an unseren Weihnachtsbaum gehängt.

Und die Wunscherfüller?
 Ab dem Donnerstag, 13. November können alle, die gerne jemanden beschenken möchten, einen

Wunschzettel zu den Öffnungszeiten des Rathauses (montags bis freitags von 8 bis 12 Uhr, donnerstag
von 13 bis 18 Uhr) vom Weihnachtsbaum pflücken. Die Geschenke bitte bis Dienstag, 2. Dezember 

am Empfang wieder abgeben. Wichtig: Bitte Wunschzettel auf das Geschenk kleben.  

Und wann ist Bescherung?
 Am Donnerstag, 4. und 11. Dezember, jeweils von 14 bis 17 Uhr, dürfen die 

Kinder und Senioren ihre Geschenke im Rathaus in Empfang nehmen. 

Lasst uns gemeinsam Herzenswünsche erfüllen und 
die Weihnachtszeit noch schöner machen!

WEIHNACHTSAKTIONWEIHNACHTSAKTION
WÜNSCHE WERDEN WAHRWÜNSCHE WERDEN WAHR

WEIIIHNACHTSAKTIIOONWWWWWEEEEIIIIIIIIIIIHHHHNNNNAAAACCCCHHHHTTTTSSSSAAAAKKKKTTTTIIIIIIIOOOOOOOONNNNNNNNNNNNNN

sst uns gemeinsam Herzenswünsche erfrfr üllen u
die WWWWWWWWWWWWWWeeeeeeeeiiiiiihhhhhhhhhnnnnaaaacchtszeeiitt noocch scccchhhhööööööner machhen!
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Mit einer erfolgreichen Auftaktveranstaltung ist die neue Demo-
kratie-Initiative „Demokratie – was sonst.“ am 3. Oktober 2025 
im Kulturtreff Waldbronn gestartet. Rund 50 engagierte Bür-
ger*innen aus Waldbronn und Karlsbad kamen zusammen, um 
über ihre Sorgen, Wünsche und Ideen rund um die Zukunft der 
Demokratie vor Ort ins Gespräch zu kommen.
An vier interaktiven Stationen konnten die Teilnehmenden sich 
beteiligen. Auch Bürgermeister Christian Stalf nahm aktiv an 
der Veranstaltung teil und lobte die Initiative aus der Bürger-
schaft. Viele Teilnehmende nutzten die Gelegenheit, sich auszu-
tauschen und Ideen für eine aktivere gelebte Demokratie in den 
Gemeinden zu formulieren.
Die Initiative „Demokratie – was sonst.“ hatte sich im Sommer 
aus politisch interessierten Personen heraus gegründet, die vor 
Ort etwas für die Demokratie bewirken wollen. Die überpartei-
liche Initiative richtet sich dabei ausdrücklich an alle Menschen, 
Vereine und Institutionen, die demokratische Werte in den Ge-
meinden Waldbronn und Karlsbad stärken möchten. Ziel ist es, 
Räume für Austausch und Beteiligung zu schaffen und gemein-
sam Wege zu finden, wie Demokratie in der Region lebendig 
gestaltet werden kann.
In den kommenden Wochen wird das Organisationsteam nun 
die gesammelten Beiträge auswerten und bündeln, um daraus 
konkrete nächste Schritte abzuleiten. Eine Folgeveranstaltung 
ist noch für dieses Jahr geplant. Wer Interesse hat, sich an der 
Initiative als Bürger*in zu beteiligen, kann sich gerne melden: de-
mokratie.was.sonst@gmail.com. Weitere Infos gibt es auch auf 
den Sozialen Netzwerken: (Facebook: Demokratie - Was sonst.; 
Instagram: demokratie.was_sonst) (Text Initiative „Demokratie - 
was sonst“

Es kommt immer mal wieder vor, dass Bürger/innen auf dem 
Rathaus anrufen, um Ratten zu melden.
Private Hausbesitzer und Gewerbebetriebe, die Rattenbefall auf 
ihren Grundstücken festgestellt haben, sollten Maßnahmen er-
greifen, um eine Rattenpopulation zu vermeiden.
Das technische Amt leitet nur Maßnahmen ein, wenn Ratten in 
der Nähe von Kanalisationen im öffentlichen Bereich gesichtet 
werden. Für Ratten im privaten Bereich sind ausschließlich die 
Grundstückeigentümer verantwortlich. Zur Bekämpfung von 
Ratten gibt es spezielle Firmen, welche die notwendigen Maß-
nahmen für Sie einleiten.

Grundsätzlich sollten folgende Verhaltensregeln gegen Ratten 
berücksichtigt werden, damit sich diese Tiere nicht unkontrolliert 
vermehren:

•	 Überquellende Komposthaufen mit organischen Abfällen im 
Garten sind ein gedeckter Tisch für Ratten. Ebenfalls sollte 
kein gekochtes Essen auf den Kompost geworfen werden.

•	 Deckel von Biotonnen sollten grundsätzlich verschlossen ge-
halten werden, da sonst Ratten eindringen.

•	 Müllsäcke und Müllbehälter aller Art sollten immer verschlos-
sen gehalten werden, beziehungsweise der Zugang zu die-
sen sollte verhindert werden.

•	 Türen zum Garten oder Hof sollten vor allem in den Winter-
monaten konsequent geschlossen werden.

•	 Mangelnde Sauberkeit in Tierstallungen und Käfigen be-
günstigt Rattenbefall.

•	 Tauben- und Entenfütterungen locken grundsätzlich auch 
Ratten an.

•	 Grundsätzlich schmeckt das Futter von Haustieren wie 
Hund, Katze, Vogel, Hamster und anderen Tieren auch Rat-
ten. Größere Gebinde Tierfutter sollten daher immer ver-
schlossen gelagert werden.

•	 Alle Müllsäcke, Mülltonnen und Müllcontainer sollten des-
halb auch aus Gründen der Rattenvermeidung immer erst 
am Tag der Abholung bzw. Leerung auf die Straße gestellt 
werden.

•	 Kellerfenster, die nicht engmaschig vergittert sind, sollten ge-
schlossen gehalten werden.

•	 Speise- und Nahrungsmittelreste sollten auf keinen Fall über 
die Toilette oder den Ausguss entsorgt werden, da diese 
den Ratten in der Kanalisation und den Rohrsystemen als 
willkommene Nahrungsquelle dienen.

Die richtigen Vorkehrungen machen 
das Umfeld für Ratten unattraktiv. 
Sie siedeln sich erst gar nicht an 
oder werden durch mangelnde Ver-
stecke leicht zur Beute ihrer natür-
lichen Feinde.

„Demokratie – was sonst.“:  
50 Personen bei Auftaktevent 
der Initiative

SPRECHSTUNDE
FÜR SENIOREN

Herzliche Einladung 
Freitag, 10.Oktober, von 10.30 bis 11.30  Uhr 

 im Rathaus Waldbronn (EG)

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Alltagsbewegungsprogramm mit 
unserer zertifzierten Übungsleiterin 
für Präventionssport  

Ziel des Programms ist es, Ihren Alltag
drinnen und draußen als Trainings-
möglichkeit zu verstehen und dadurch
mehr Bewegung in Ihr tägliches Leben
einzubauen.

BBEEWWEGGTEBBBBBBBBEEEEEEEEWWWWWWWWEEEEGGGGGGGGTTTTEEEEBEWEGTE

Uhr

Ordnungsamt gibt Hinweise zum richtigen Vorgehen bei Ratten
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Der Kurbeirat tagte damals im Haus des Gastes.

Die Kurverwaltung GmbH wurde am 28. Januar 1975 auf Initiati-
ve des damaligen Bürgermeisters Alfred Ohl gegründet.
Im Rahmen der kommunalen Daseinsvorsorge kann die Ge-
meinde nach Art. 71 der Landesverfassung Baden-Württem-
berg soziale, sportliche und kulturelle öffentliche Einrichtungen 
– auch für die Gesundheits- und Wohlfahrtspflege – bereitstel-
len. In diesem Zusammenhang hat die Gemeinde Waldbronn die 
Kurverwaltung mit besonderen Aufgaben der Daseinsvorsorge 
betraut. Diese erbringt in den Bereichen Bäder, Kultur und Frei-
zeit sowie der Kur- und Tourismusverwaltung im Allgemeininter-
esse liegende Dienstleistungen.
Darüber hinaus ist Waldbronn staatlich anerkannter Ort mit Heil-
quellenkurbetrieb. Voraussetzung für die Anerkennung als Kurort 
ist, dass ausreichende zweckentsprechende und leistungsfähi-
ge Kureinrichtungen, Therapiekonzepte und Freizeitangebote in 
der Gemeinde zur Verfügung stehen, eine entsprechende Luft-
qualität sowie ein dem Kurbetrieb entsprechender Ortscharakter 
vorhanden sind. Der Erhalt der Anerkennung als Ort mit Heil-
quellenkurbetrieb dient insbesondere den gesundheitlichen und 
sozialen Bedürfnissen der Gemeindeeinwohner und sichert das 
Bestehen eines qualitativ hochwertigen Wohnumfeldes.
Hauptbetrieb der GmbH ist die Albtherme. Zum technischen 
Betrieb der Therme gehören die tägliche Reinigung, technische 
Überwachung, Wartung und Betreuung der gesamten Anlage 
mit Thermalschwimmbecken, Saunalandschaft, Tote-Meer-
Salzgrotte, Beauty & DaySpa sowie des gastronomischen Be-
reichs. Für die Therme und die weiteren Einrichtungen, die die 
Kurverwaltung im Auftrag der Gemeinde betreibt, gibt es eine 
Vielzahl an organisatorischen und administrativen Aufgaben, wie 
zum Beispiel die Personalverwaltung, Planung des Personal-
einsatzes, Shop-Einkäufe, Planung von Events, Erstellung von 
Arrangements, die Buchhaltung, Vertragswesen, Marketing und 
Öffentlichkeitsarbeit.
Zudem plant und realisiert die Kurverwaltung Investitionen in die 
Einrichtung, stellt Förderanträge und entwickelt die einzelnen 
Bereiche weiter.
Die Kurverwaltung ist nicht nur für den Erhalt der Einrichtungen 
zuständig, sondern auch für die Weiterentwicklung des Kurortes 
aktiv. In den vergangenen fünf Jahrzehnten wurde u.a. die Alb-
therme konsequent und wirtschaftlich nachhaltig modernisiert 
und mit ihrem Angebot entsprechend dem Zeitgeist und der 
Nachfrage weiterentwickelt. Damit ist es gelungen, das Ther-
malbad nicht nur marktfähig zu erhalten, sondern auch wirt-
schaftlich gut aufzustellen.
Dank der gelungenen Zusammenarbeit mit Schwitzer’s Hotel am 
Park gibt es in den kurörtlichen Einrichtungen ein hochwertiges 
gastronomisches Angebot, das in anderen Kurorten inzwischen 
selten geworden ist.

Mit der anstehenden Wiedereröffnung einer Kurarztpraxis be-
kommt der Gesundheitsstandort Waldbronn die Möglichkeit, er-
neut ambulante Vorsorgekuren anzubieten und damit neue An-
gebote für Prävention und Rehabilitation zu schaffen.
Während durch gezielte Maßnahmen und Kostensenkungen der 
Betrieb des Freibads gesichert werden soll, verwandelt sich das 
Kurhaus durch die umfassenden Sanierungsmaßnahmen zu ei-
nem modernen Veranstaltungszentrum für die Bürger und Gäste.
Für diese und andere wichtige Investitionsmaßnahmen der Ge-
meinde konnten hohe Fördersummen aus dem Tourismusinf-
rastrukturprogramm generiert werden. Nicht zu unterschätzen 
ist auch der Wirtschaftsfaktor Tourismus in Waldbronn. Nach 
einer Berechnung der Schwarzwald Tourismus GmbH beträgt 
die Nettowertschöpfung für 2022 rund 15 Mio. EUR, rund 2000 
Arbeitsplätze werden direkt oder indirekt durch den Kur- und 
Tourismus in Waldbronn generiert.
Die Kurverwaltung ist das „Gesicht“ der Gemeinde. Die Ange-
bote der verschiedenen Einrichtungen zählen zu den weichen 
Standortfaktoren und sind nicht zuletzt wichtig für die Ansied-
lung von global tätigen Unternehmen.
Von Beginn an (ab 2003) war die Kurverwaltung auch auf der 
neuen Messe in Rheinstetten – der Offerta – präsent und über-
nahm damit eine Aufgabe der Wirtschaftsförderung. Aus einer 
kleinen Präsentation entwickelte sich, Dank der Teilnahme ver-
schiedener Betriebe aus Handel, Handwerk und Dienstleistung 
sowie den Beitrag verschiedener Vereine, der Messeauftritt 
stetig weiter. Durch die Kooperation mit Karlsbad entstand der 
„Treffpunkt Karlsbad-Waldbronn“, ein wichtiges und nachhalti-
ges interkommunales Netzwerk.
Die Kurverwaltung hat in den vergangenen 50 Jahren viele ver-
schiedene Aufgaben übernommen und Objekte betrieben. Die 
wichtigsten Entwicklungsschritte chronologisch:

1. �1968 Verleihung Prädikat Luftkurort und  
Eröffnung Kurhaus

1968 war für die Entwicklung des Waldbronner Kurbetriebs eines 
der wichtigsten Jahre überhaupt. Neben der Prädikatisierung 
Reichenbachs zum Luftkurort und dem Bau des Freibads wurde 
auch das Kurhaus fertiggestellt. Das Projekt war seinerzeit nicht 
unumstritten. Unvergessen ist der Misthaufen, den ein unzufrie-
dener Grundstücksbesitzer in der Nacht vor der Eröffnung auf 
seinem Grundstück direkt neben dem Kurhaus aufgehäuft hatte. 
Der damalige Reichenbacher und später erste Waldbronner Bür-
germeister Alfred Ohl ließ diesen kurzerhand mit weißem Gips 
verputzen, damit dem Publikum der Geruch und Anblick des 
Misthaufens erspart blieb.
Nach häufigem Pächterwechsel wurde das Restaurant im Kur-
haus 2012 geschlossen. 2015/20216 wurde das Kurhaus aus 
seinem „Dornröschenschlaf“ erweckt. Familie Schwitzer/Rupp 
eröffnete die Brasserie & Lounge in unmittelbarer Nähe zum Ho-
tel. Auch das Röstwerk von HerzogKaffee, mit einem Schau-
raum, in dem auch Verkostungen stattfinden, startete im Kur-
haus und wurde inzwischen mit vielen Preisen ausgezeichnet.

2. 1968 Eröffnung Freibad Waldbronn
In unmittelbarer Nähe zum Sport-Zentrum wurde das Wald-
bronner Freibad gebaut – mit Panoramablick in den Nord-
schwarzwald und das Albtal.

3. 1971 Erbohrung der Thermalquelle I
Die Historie berichtet, dass die Waldbronner den Fund ihrer Ther-
malquelle einem Wünschelrutengänger zu verdanken haben. An 
der Stelle, an der das Pendel des Rutengängers ausgeschlagen 
hatte, wurde man bei einer späteren Erkundungsbohrung tat-
sächlich fündig. Die Thermalquelle ist aufgrund eines balneolo-
gischen Gutachtens ein wichtiger Bestandteil des Prädikats „Ort 
mit Heilquellenkurbetrieb“ der Gemeinde und speist noch heute 
die Badebecken der Albtherme. 1980 wurde eine weitere Ther-
malquelle erbohrt, die derzeit noch nicht genutzt wird.

50 Jahre Kurverwaltung in Waldbronn – nicht nur ein Wimpernschlag

Weitere Informationen zu Waldbronn:
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4. 1973 Anlage des Kurparks
Die ehemaligen „Dorfwiesen“ wurden im Zusammenhang mit 
dem Bau des Kurhauses zum heutigen Kurpark umgestaltet.
Die weitläufige Anlage mit Kurparksee, Kräutergarten, Kneipp-
Tret-Becken, Minigolf- und Tennisanlage, Kinderspielplatz, ver-
schiedenen Lehrpfaden und altem Baumbestand ist ein belieb-
tes Naherholungsziel für Menschen aus der Region.

5. �1975 Gründung der Kurverwaltungsgesellschaft mbH 
Waldbronn

Vorläufer der Kurverwaltungsgesellschaft war die „Kurmittelbau-
gesellschaft“, die im Zusammenhang mit dem Bau der Kurklinik 
1973 gegründet wurde.
Zum Betrieb der Kurverwaltung gehörten neben Freibad und 
Kurhaus auch der „Badische Hof“ am Rathausmarkt, der sogar 
mit einem Biergarten ausgestattet war.
Bis Ende der 90er Jahre gehörten zudem ca. 30 Ferienwoh-
nungen zur „FeWo-Anlage“ der Kurverwaltung, die sich in den 
beiden Hochhäusern gegenüber der Kurklinik in zentraler Lage 
befanden. Die Kurverwaltung übernahm die Vermietung der 
Wohnungen an Feriengäste, regelte An- und Abreise, Schlüssel-
übergabe und Reinigung der Wohnungen.

6. 1975 Einweihung der Kurklinik
Zufall oder Schicksal? Erzählungen nach soll der Krankenhaus- 
und Rehafachmann Hans Ruland auf der Autobahn zwischen 
Karlsruhe und Pforzheim im Autoradio ein Interview mit dem 
damaligen Bürgermeister Ohl gehört haben. Dieser berichtete 
von seinen Plänen für ein Kursondergebiet mit dem Bau einer 
Kurklinik. Ruland soll daraufhin seine Fahrt unterbrochen haben, 
um den „aufstrebenden Kurort“ aus nächster Nähe zu besichti-
gen. Die Fahrtunterbrechung war erfolgreich: Am 10. Septem-
ber 1973 gründeten die Vertragspartner Hans Ruland und die 
Gemeinde Waldbronn zwei Gesellschaften für den Bau und die 
Finanzierung der Kurklinik. Inzwischen hat sich die ursprüng-
lich orthopädisch ausgerichtete Klinik auf die Rehabilitation von 
neurologischen und postoperativen-neurochirurgische Erkran-
kungen des zentralen und peripheren Nervensystems speziali-
siert.
Der in den 1980er Jahren von Hans Ruland geplante Bau einer 
Kurklinik II in Etzenrot scheiterte am Bürgerwillen.
Die Gemeinde hat den zur Klinik gehörenden Therapiepark 2018 
mit finanzieller Unterstützung des SRH Gesundheitszentrums 
sowie Fördermitteln des Landes umgestaltet und attraktiver ge-
staltet. Der Waldpark ist heute ein beliebter Treffpunkt für Bürger 
und Klinikgäste mit einem modernen Sport- und Freizeitange-
bot.

7. 1976 Eröffnung Albtherme

 
Die Anfänge: der Bau der Albtherme.

Die Albtherme ist Spiegel der gesellschaftlichen Entwicklung 
(erst Baden, dann Saunalandschaft – aber neben einer Gemein-
schaftssauna lag der Schwerpunkt auf Geschlechtertrennung – 
dann Übergang zu Wellness – ganzheitliches Wohlfühlen). In die 

Albtherme wurde und wird regelmäßig investiert, um das Wald-
bronner Thermalbad als attraktive Freizeitinstitution und moder-
nes Gesundheitszentrum zu erhalten.

Die Albtherme ist mit ihrer Ausrichtung ein touristischer Leucht-
turm in der Region und wird 2026 fünf Jahrzehnte wohltuende 
Erholung und Entspannung gebührend feiern.

8. �1977 Bau des Hauses des Kurgastes als Zentrum der  
Kurgastbetreuung mit eigenem Reisebüro

Das Reisebüro der Kurverwaltung war eine echte Institution in 
der Gemeinde. Als sog. Vollreisebüro wurden vom bestens qua-
lifizierten Personal neben Flügen, Kreuzfahrten und Pauschal-
reisen in alle Welt auch Bahnfahrkarten verkauft.

 
Das alte Reisebüro im Haus des Gastes. 
� Foto: Kurverwaltung

9. 1975 Gesellschaftshaus
Das Gesellschaftshaus im Ortsteil Etzenrot war wenige Jahre 
nach der Gründung Waldbronns errichtet worden. Ein derart 
großes Bauvorhaben wäre für die zuvor eigenständige Gemein-
de Etzenrot nur schwer zu stemmen gewesen. Im Volksmund 
wurde der Bau daher zuweilen spöttisch als „Brautgeschenk“ 
für die Gemeindefusion bezeichnet. Das Gebäude beherbergte 
ein Restaurant sowie eine Kegelbahn und bot mit einem großen 
Saal viel Platz für Feierlichkeiten und Veranstaltungen. Im De-
zember 2022 wurde das sanierungsbedürftige Gebäude bis auf 
die Bodenplatte abgerissen, um die Fördergelder für den Neu-
bau eines Kindergartens zu sichern.

10. 1980 Eröffnung Eistreff
Nur 15 Jahre war die Eislaufhalle in Betrieb, 1995 musste die Ein-
richtung wegen eines massiven technischen Defekts geschlos-
sen werden. Mit einem Bürgerentscheid wurde die endgültige 
Schließung abgewendet und das Eissportzentrum umfassend 
saniert. 2003 war die Neueröffnung der zwei Eislaufhallen mit 
2.400 qm Lauffläche. Bis 2020 wurde der Eistreff von der Kur-
verwaltung betrieben, dann übernahm die Eistreff Waldbronn 
gemeinnützige GmbH.

11. 2004 bis 2009 Waikila Kinderland im „Eistreff“
Ab 2004 wurde der neu eröffnete „Eistreff“ im Sommer als „Kin-
derland“ genutzt. Auf „Snappy“, dem Riesenkletterkrokodil, her-
umkraxeln, schwungvoll im Kart-Auto um die Kurve sausen oder 
in den großen Bällepool eintauchen: im WAldbronner Indoor 
KInderLAnd, kurz „Waikila“, gab es für die Kleinen viele Mög-
lichkeiten, sich mal wieder so richtig auszutoben und natürlich 
konnte das angrenzende Freibad mitgenutzt werden.

50 Jahre Kurverwaltung in Waldbronn – nicht nur ein Wimpernschlag

www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken
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Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag � 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag � 14.00 -18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; 
wird vorrangig bearbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, 
Terminvergabe online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch � 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag � 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag � 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 16.10.
1,1-cbm-Container: 10.10.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 09.10.

Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 3.10.

Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz Festhalle)
17.11. von 12.45 bis 13.45 Uhr
Reichenbach (Parkplatz Festhalle)
15.11. von 14.05 bis 15.05 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße)
15.11. von 15.20 bis 15.40 Uhr
Kurhaus-Parkplatz entfällt, bitte Ausweichplätze benutzen.
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
18.10.2025 von 14.00 bis 16.00 Uhr

Altpapiersammlung Etzenrot
Nächste Sammlung ist am 11.10.2025 (von 9 bis 12 Uhr)

Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030

Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag, 10.00 bis 15.45 Uhr

Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr

Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund hat neue Öff-
nungszeiten.
Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Gültig von November bis Januar:
Dienstag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störleitstelle Netze-Gesellschaft Südwest
Tel. 0800 3629275
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-310

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 18 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den An­
zeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung   
Ausschuss für Umwelt und Technik
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mittwoch, 
den 15.10.2025 um 18:00 Uhr in den Bürgersaal des Rat-
hauses ein.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Politik & Verwaltung/Gemeinderat/Rats- 
und Bürgerinformationssystem“ veröffentlicht.
Hinweis: Für die Sitzungen des Gemeinderates und der Aus-
schüsse steht ein Funksystem für Hörgeschädigte zur Verfügung.
Herzliche Grüße
Christian Stalf
Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Bebauungsplan „Im Ermlisgrund“, Städtebauliches  

Entwicklungskonzept, Information über aktuellen  
Planungsstand und Beratung über weiteres Vorgehen

2. Schlussvereinbarung Sanierung Festhalle/ 
Aldi-Genehmigung

3. Bauantrag: Errichtung einer Doppelhaushälfte, Neuer 
Weg 7, Flst.Nr.: 110/2, Waldbronn Reichenbach, Ent-
scheidung über das Einvernehmen nach § 34 BauGB

4. Bauantrag: Errichtung eines Mehrfamilienwohnhauses, 
Zwerstraße 4, Flst.Nr.: 2828, Waldbronn Reichenbach.  
Entscheidung über Befreiungen von den Festsetzungen  
des Bebauungsplans „Birkel“

Gemeinde Waldbronn
Landkreis Karlsruhe

Stellenangebot
Die Gemeinde Waldbronn (13.700 Einwohner) sucht zum 
01.12.2025 einen

stellvertretenden Kassenverwalter (m/w/d)
zur Mitarbeit im engagierten Team des Fachbereichs Finanzen.

Ihre Aufgaben sind insbesondere:
- �Tägliches Verbuchen der Kontoauszüge und der Barkasse 

in SAP Smart
- Abwickeln des Zahlungsverkehrs der Gemeinde
- Optische Archivierung von Belegen
- Mitwirken beim Mahnen und Vollstrecken von Forderungen

Wir bieten:
- kontinuierliche fachliche und persönliche Weiterbildung
- �gute Möglichkeiten der Work-Life-Balance durch flexible 

Arbeitszeiten
- �ein umfassendes betriebliches Gesundheitsmanagement 

mit zusätzlicher betrieblicher Krankenversicherung sowie 
die Möglichkeit des Jobrad-Leasings

- eine flexible Gutscheinkarte mit monatlichem Guthaben

Eine umfassende Einarbeitung in das Aufgabengebiet wer-
den wir sicherstellen.
Die Anstellung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentli-
chen Dienst (TVöD) in Entgeltgruppe 6 mit einem Arbeitsum-
fang von mindestens 25 Wochenstunden.
Sie sind motiviert und zuverlässig und verfügen über Kennt-
nisse im Bereich des kommunalen Finanzwesens bzw. im pri-
vatwirtschaftlichen Finanz- und Rechnungswesen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte bis zum 
17.10.2025 schriftlich an die Gemeinde Waldbronn, Personal-
abteilung, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn richten oder über 
das Bewerbungsportal einreichen.
Ihre Fragen beantwortet gerne die Leitung des Fachbereichs 
Finanzen, Herr Thomann (07243/609-200, p.thomann@ 
waldbronn.de) bzw. Herr Günzel (07243/609-210,  
m.guenzel@waldbronn.de).

Öffentliche Bekanntmachung
Lärmaktionsplanung  

der Gemeinde Waldbronn
Der Gemeinderat der Gemeinde Waldbronn hat am 24.09.2024 
dem Beschluss der Aufstellung des „Lärmaktionsplans – 4. 
Runde“ gemäß § 47d des Bundes-Immissionsschutzgeset-
zes (BImSchG) zugestimmt und die Öffentlichkeitsbeteiligung 
beschlossen.
Die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 47d Abs. 3 
BImSchG und die Beteiligung der Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 47d Abs. 6 i.V.m. § 47 Abs. 6 BImSchG am Verfahren 
wird in der Zeit vom 13.10.2025 bis 07.11.2025 durchgeführt.
Der Zwischenbericht des Lärmaktionsplans, die Straßenver-
kehrslärmkarten (Rasterlärmkarte für den Zeitbereich LDEN, 
Rasterlärmkarte für den Zeitbereich LNIGHT, Gebäudelärm-
karten für den Zeitbereich LDEN, Gebäudelärmkarten für 
den Zeitbereich LNIGHT und Lärmschwerpunktkarten für die 
Zeitbereiche LNIGHT und LDEN) sowie die Maßnahmenvor-
schläge zum Straßenverkehrslärm zur Lärmaktionsplanung 
werden vom

13.10.2025 bis einschließlich 07.11.2025
während der üblichen Dienststunden im Rathaus Waldbronn 
öffentlich ausgelegt.
Die Unterlagen können zudem auf der Homepage der Ge-
meinde Waldbronn unter https://www.waldbronn.de/gemein-
deleben/mobilitaet/laermaktionsplan
eingesehen werden. Jedermann kann die Unterlagen für die 
Dauer der Auslegung einsehen und dort bei der Gemeinde-
verwaltung über deren Inhalt Auskunft verlangen.
Stellungnahmen zu den ausgelegten Unterlagen und Vor-
schläge für den Lärmaktionsplan können während der Aus-
legungsfrist – schriftlich oder zur Niederschrift – im Rathaus 
abgegeben oder per E-Mail unter karlsruhe@modusconsult.
net eingereicht werden.
Da die Öffentlichkeit über die bei der Berücksichtigung der 
Beteiligungsergebnisse getroffenen Entscheidungen unter-
richtet wird, ist die Abgabe der Anschrift des Verfassers 
zweckmäßig. Im Zusammenhang mit dem Datenschutz wird 
ausdrücklich darauf hingewiesen, dass das Verfahren zur 
Aufstellung eines Lärmaktionsplans ein öffentliches Verfah-
ren ist und daher alle dazu eingehenden Äußerungen ano-
nymisiert in öffentlichen Sitzungen beraten und entschieden 
werden, sofern sich nicht aus der Art der Anregungen oder 
der Person des Betroffenen ausdrückliche oder offensicht-
liche Einschränkungen ergeben.

Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro informiert:  
Allgemeine Meldepflicht
Nach § 17 Bundesmeldegesetz hat sich jeder, der eine Wohnung 
bezieht, innerhalb von zwei Wochen nach dem Einzug bei der 
Meldebehörde (Bürgerbüro) anzumelden. Bei der Anmeldung 
sind alle Ausweisdokumente vorzulegen.
Wer aus einer Wohnung auszieht und keine neue Wohnung im 
Inland bezieht, hat sich innerhalb von zwei Wochen nach dem 
Auszug bei der Meldebehörde abzumelden. Eine Abmeldung ist 
frühestens eine Woche vor Auszug möglich.
Die Meldepflicht gilt auch bei einem Umzug innerhalb der Ge-
meinde oder wenn es sich um einen Nebenwohnsitz handelt.
Bei der An-, Um- und Abmeldung ist eine schriftliche Be-
stätigung des Wohnungsgebers (Wohnungsgeberbeschei-
nigung) vorzulegen. Der Wohnungsgeber (Vermieter) bestätigt 
darin den Ein- oder Auszug der meldepflichtigen Personen (Mie-
ter). Die Vorlage des Mietvertrages kann die Wohnungsgeber-
bestätigung nicht ersetzen. Bei Bezug der Wohnung durch den 
Eigentümer erfolgt die Bestätigung als Eigenerklärung.
Das Formular „Wohnungsgeberbescheinigung“ finden Sie auf 
unserer Homepage www.waldbronn.de unter Formulare oder ist 
beim Bürgerbüro erhältlich.
Nutzen Sie doch die Möglichkeit der Online-Ummeldung – 
mehr über die Homepage www.wohnsitzanmeldung.de
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Das Bürgerbüro –Gewerbeamt– informiert!
Wer den selbstständigen Betrieb eines stehenden Gewerbes 
oder den Betrieb einer Zweigniederlassung oder einer unselbst-
ständigen Zweigstelle anfängt, muss dies beim Gewerbeamt der 
Gemeinde Waldbronn, Bürgerbüro, anzeigen. Das Gleiche gilt, 
wenn der Betrieb verlegt oder aufgegeben wird.
Ein Wechsel des Betriebsinhabers (z.B. durch Kauf, Pacht, Erb-
folge, Änderung der Rechtsform) einschl. des Ein- oder Austritts 
geschäftsführender Gesellschafter bei Personengesellschaften 
(OHG, KG, GbR), ein Wechsel der Betriebstätigkeit (z.B. Um-
wandlung eines Großhandels in einen Einzelhandel), eine Aus-
dehnung der Tätigkeit auf Waren oder Leistungen, die bei Be-
trieben der angemeldeten Art nicht geschäftsüblich sind (z.B. 
Erweiterung eines Großhandels um einen Einzelhandel), ist er-
neut anzuzeigen.
Die Gewerbeanzeige dient der Überwachung der Gewerbeaus-
übung.
Nutzen Sie doch die Möglichkeit der Online-Formulare – 
mehr über die Homepage www.service-bw.de

Umwelt, Klima und Energie

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn –  
für Mieter und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen 
Schneider im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 
14 und 18 Uhr eine kostenlose Energieberatung an. Zusätz-
lich zu den Vor-Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonbera-
tungen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung ener-
gieeffizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 mög-
lich.

Müllsammelaktion  
der Waldbronner Klimapaten
Regelmäßig sammeln die Waldbronner Klimapaten gemein-
sam mit Bürgerinnen und Bürgern Müll. Der nächste Termin 
ist am Mittwoch, 15.10.2025. Treffpunkt ist um 15.30 Uhr 
vor dem Rathaus. Müllsäcke und Greifzangen werden ge-
stellt. Gerne ohne Anmeldung vorbeikommen und mithel-
fen. Für eine saubere und müllfreie Umgebung!
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Familie

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

CDU-Antrag zur Attaktivierung des Kurparkfestes
Die CDU-Fraktion hat in der Sitzung vom 24.09.2025 diesen An-
trag eingereicht:
Die Gemeindeverwaltung prüft Ideen zur Attraktivierung des 
Kurparkfestes 2026, führt eine Nachbesprechung des Kurpark-
festes 2025 mit den Vereinen baldmöglich durch und leitet die 
Planungen für das Kurparkfest 2026 in die Wege, sodass dem 
GR rechtzeitig ein Konzept mit Kostenkalkulation zur Diskussion 
und Entscheidung vorgestellt werden kann.

Begründung:
1.	 Das Kurparkfest ist seit vielen Jahren ein Highlight im Ver-

anstaltungskalender unserer Gemeinde und ein beliebter 
Treffpunkt für Jung und Alt. Die diesjährige Veranstaltung 
in unserem schönen Kurpark war begünstigt von herrlichem 
Wetter, sodass für gute Stimmung und Feierlaune beste Vor-
aussetzungen bestanden.

2.	 Für die Vereine ist das Kurparkfest von besonderer Bedeu-
tung. Sie sorgen durch ihre Mitwirkung und ihr Engagement 
dafür, dass die traditionelle Waldbronner Veranstaltung 
mit Leben erfüllt ist und man dort Gemeinschaft erleben und 
feiern kann. Für die Vereine ist der finanzielle Erfolg beim 
Kurparkfest auch eine wichtige Einnahmequelle.
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3.	 Auch für das Image der Gemeinde Waldbronn ist ein er-
folgreiches Kurparkfest wichtig. Die CDU-Fraktion schätzt 
es sehr, dass Waldbronn ein solches Traditionsfest hat, das 
auch überörtliche Gäste anzieht. Deshalb ist es unser An-
liegen, dass die Waldbronner Woche und das Kurparkfest 
auch künftig wertvoll und begehrt bleiben. Daran müssen wir 
arbeiten, um unser „Juwel“ zu erhalten und weiterzuentwi-
ckeln.

4.	 Das Kurparkfest 2025 ist gut verlaufen. Trotzdem fehlt dem 
Kurparkfest eine „besondere Attraktion“, die für Besu-
cher/-innen ein Zugpferd ist, um in den Kurpark Waldbronn 
zu kommen. Immer wieder wird der Wunsch geäußert, dass 
es wieder ein Feuerwerk gibt. Es ist zu prüfen, ob wir künf-
tig dazu zurückkehren oder ob wir eine andere Idee finden, 
die ein breites Publikum von Erwachsenen, Familien und 
Kindern anspricht. Wichtig ist: Wir müssen unserem Kur-
parkfest wieder eine einzigartige Atmosphäre geben und 
unseren Kurpark in eine zauberhafte Kulisse verwandeln. 
Dann können wir auch mit mehr Zustrom rechnen. Dass der 
Besuch in diesem Jahr trotz optimaler Wetterlage nachge-
lassen hatte, war allgemein zu hören.

5.	 Die CDU-Fraktion hatte vor dem diesjährigen Kurparkfest 
bereits Anregungen an die Verwaltung eingereicht, die das 
Ziel hatten, durch ein Abendevent das bevorstehende Kur-
parkfest zu bereichern. Diese wurden aus Kosten- und Zeit-
gründen nicht vertieft.

6.	 Wir beantragen daher, dass die Gemeindeverwaltung:
	 - �kurzfristig eine Nachbesprechung des Kurparkfestes 

2025 mit den Vereinen macht;
	 - �dem GR eine Einnahmen-Ausgaben-Abrechnung der 

Waldbronner Woche und des Kurparkfestes 2025 vor-
legt;

	 - �die Planungen für das Kurparkfest 2026 beizeiten in die 
Wege leitet;

	 - �Möglichkeiten prüft, um dem Kurparkfest 2026 durch ein 
Abendevent wieder eine Attraktion zu geben, die ein 
breites Publikum von Erwachsenen, Familien und Kindern 
anspricht. Dabei plädieren wir für ein Feuerwerk oder eine 
Laser-Show;

	 - �dem GR rechtzeitig ein Konzept mit Kostenkalkulation 
für die Waldbronner Woche und das Kurparkfest 2026 
zur Diskussion und Entscheidung vorlegt, damit auch mit 
Blick auf unsere Gemeindefinanzen die Planungen für die 
Veranstaltungen gut ausgelotet werden können.

CDU-Fraktion im Waldbronner Gemeinderat
Dr. Jürgen Kußmann, Hildegard Schottmüller, 
Max Höger, Alexander Kraft, Stephan Musler

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Inter-
net-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu 
lesen.

•	 Kinderbetreuung im Landkreis Karlsruhe: Gute Versorgung, 
wachsende Aufgaben

•	 Bundesweite Bezahlkarte für Geflüchtete umgesetzt. Bar-
geldlose Leistungsgewährung gibt es im Landkreis Karlsru-
he schon seit über zehn Jahren

•	 Brustkrebs - Wissen schützt
•	 Finanzielle Situation und Weiterentwicklung im Fokus. Land-

rat auf Gemeindebereisung in Dettenheim
•	 Das Gesundheitsamt im Landratsamt Karlsruhe informiert: 

Regionale Initiativen stärken die hausärztliche Versorgung
•	 Sperrung der L618 am 23. und 26. Oktober für Straßenunter-

haltungsarbeiten
•	 Vollsperrung der L553 zwischen Münzesheim und Menzin-

gen (Landskopf) am 21. Oktober

Rentenberatung und Rentenantragstellung für  
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

L 564: Radwegerneuerung zwischen Marxzell und  
Bad Herrenalb
Im Auftrag des Regierungspräsidiums Karlsruhe wird entlang der 
L 564 zwischen Waldbronn und Bad Herrenalb auf einer Länge 
von rund 14 Kilometern, der „Albtalradweg“ saniert. (Presse-
mitteilung 26. Juni 2023). Die ersten beiden Bauabschnitte zwi-
schen Waldbronn und Marxzell wurden in den Jahren 2023 und 
2024 fertiggestellt (Pressemitteilungen 11. Juli 2023 und 16. De-
zember 2024).
Seit Montag, 8. September 2025 wird der letzte Bauabschnitt 
zwischen Marxzell und Bad Herrenalb saniert (Pressemitteilung 
28. August 2025). Die Arbeiten finden unter Vollsperrung des 
Radwegs statt. Der Fuß- und Radverkehr wird über den westlich 
der L 564 verlaufenden Graf-Rhena-Weg umgeleitet. Die Umlei-
tungsstrecke ist ausgeschildert. Die L 564 ist von der Baustelle 
nicht betroffen (Pressemitteilung 25. September 2025).
Die Asphaltarbeiten konnten am 2. Oktober 2025 überwiegend 
fertiggestellt werden, sodass die Vollsperrung der Gemeinde-
verbindungsstraße wieder aufgehoben werden konnte. Bis zum 
Abschluss der Gesamtmaßnahme muss unter anderem noch 
das Bankett entlang des Radwegs beidseitig hergestellt wer-
den. Für die Andienung der Baustelle mit Schotter müssen die 
LKWs wieder rückwärts in den Radweg einfahren und im Be-
reich der Verbindungsstraße in kurzen Zeitabständen einrangie-
ren. Zur Gewährleistung der Verkehrssicherheit muss daher die 
Gemeindeverbindungsstraße am 9. Oktober 2025 nochmals für 
einen Tag voll gesperrt werden. Die Umleitung erfolgt über die 
Schielberger Straße (K 3554) und die Herrenalber Straße (L 564). 
Die anschließenden noch notwendigen Arbeiten können voraus-
sichtlich ohne Vollsperrung der Gemeindeverbindungsstraße bis 
zum Abschluss der Gesamtmaßnahme durchgeführt werden.
Insofern die Witterung beständig bleibt, kann die Gesamtmaß-
nahme voraussichtlich bereits am Mittwoch, den 15. Oktober 
2025 und somit rund zwei Wochen früher als geplant fertigge-
stellt werden. Ab dem 15. Oktober wird dann der sanierte Albtal-
radweg über seine gesamte Länge für den Fuß- und Radverkehr 
nutzbar sein.
Das Regierungspräsidium Karlsruhe bittet die Verkehrsteilneh-
menden für die Belastungen und Behinderungen um Verständ-
nis.

Ihr Team für Sicherheit: Telefon 07243 67779

Polizeiposten Albtal

Aktionsgemeinschaft „Die Polizei hilft“ e.V. 
Benefizkonzert mit dem Polizeimusikkorps Karlsruhe
Das traditionelle Weihnachtskonzert mit dem Polizeimusik-
korps Karlsruhe unter der Leitung von Mario Ströhm findet 
in diesem Jahr wieder am dritten Advent statt. Aufgrund 
der politischen Lage kommt der Erlös dieser Veranstaltung 
nicht mehr Gatschina/Russland zugute, sondern seit 2022 
dem Förderverein Hospiz Arista.

Sonntag, 14.12.2025, 18 Uhr  
(Einlass: 17:15 Uhr),  
Schlossgartenhalle Ettlingen
Karten zu 14 € bei der Touristinfo,  
Tel. 101 380 (ab 13.10.)
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Soziale Einrichtungen

Sprechzeiten des Pflegestützpunktes
Zweimal im Monat – jeweils am 1. und 3. Donnerstag von 9 
bis 12 Uhr – bietet der Pflegestützpunkt eine Außensprech-
stunde im Waldbronner Rathaus an. Die Beratung ist neut-
ral, kostenfrei und wohnortnah und richtet sich an alle Bür-
gerinnen und Bürger, die sich mit Fragen rund um Pflege, 
Hilfsbedürftigkeit und Alter auseinandersetzen müssen – sei 
es vorausschauend oder im plötzlichen Pflegefall.

Versehentlich waren auf der letzten Seniorenseite die Termi-
ne falsch genannt.

Eine Terminvereinbarung für die Sprechstunden ist erforder-
lich, unter 
Telefon 0721 936-71240, mobil 0160 7077566, per E-Mail 
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de
Weitere Informationen zum Pflegestützpunkt Landkreis 
Karlsruhe finden Sie unter: www.landkreis-karlsruhe.de

IG Barrierefreies Waldbronn

Ein „grüner“ Stammtisch mit Kai Keune
Am vergangenen Dienstag konnte unsere IG als Gast bei unse-
rem Stammtisch Kai Keune, Landtagskandidat für den Wahlkreis 
Ettlingen für Bündnis 90/ Die Grünen begrüßen. Als Kandidat 
für die bevorstehende Landtagswahl, aber auch als Mitarbeiter 
der Firma AfB, einem Sozialunternehmen in Ettlingen, sowie als 
Mitarbeiter der Landesarbeitsgemeinschaft für Menschen mit 
Behinderung bei den Grünen gab es viele Themen, die wir mit-
einander besprechen konnten. Wir stellten die Problematik der 
finanziellen Situation in Waldbronn dar, die z. B. den Bau einer 
barrierefreien Toilette zurzeit nicht ermöglicht. Das Thema „In-
klusion“ wurde diskutiert und ist auch Herrn Keune sehr wichtig. 
Interessant waren auch Themen, welche die Landes- und Bun-
despolitik betreffen. Ausführlich haben wir uns über Schulpolitik 
und soziale Themen, auch die Schwierigkeit, die Sozialausga-
ben nachhaltig zu finanzieren, ausgetauscht. Das notwendige 
Engagement aller Bürger für unseren Sozialstaat ist uns in der 
Diskussion sehr wichtig gewesen. Wir haben einen sehr inter-
essanten und vielseitigen Austausch erlebt und danken Herrn 
Keune ganz herzlich für seinen Besuch.

Kontakt Interessengemeinschaft Barrierefreies Waldbronn:
Felicitas Becker Tel.: 07243/65870 
E-Mail: felicitas.becker@online.de
Victor Österle Tel.: 07243/980871 
E-Mail: victor.oesterle@web.de

 
Unsere IG mit Herrn Keune� Foto: Felicitas Becker

Fit in den Herbst mit der VHS

W-252-P-0301 Vortragsreihe Projekt Artenvielfalt:  
Die europäische Wildkatze – in Kooperation mit dem BUND 
(Ortsverband Mittleres Albtal)  
(Martina Schmidt-Schüssler)
1 x Donnerstag, 23.10.2025, 19:00 – 20:30 Uhr
Waldbronn-Reichenbach, Kulturtreff, Mia-Leinberger-Zimmer, 
EG, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 5,00 € (zahlbar an der Abendkasse)
Die Europäische Wildkatze – Wissenswertes zu Biologie und 
Nachweisen in der Region Mittlerer Oberrhein
Was ist zu tun, damit die lange verschollene Art wieder in 
Baden-Württemberg heimisch werden kann?
Vom Menschen verfolgt und bejagt, galt die Wildkatze fast 100 
Jahre in Baden-Württemberg als verschollen. Im Landkreis 
Karlsruhe gelangen dann Aktiven des BUND Anfang des Jahres 
2010 wieder die ersten Nachweise. Doch was sind überhaupt 
die besonderen Eigenschaften dieser Art? Was hat die Wildkat-
ze mit Hauskatzen zu tun? Wo konnten inzwischen in unserer 
Region Wildkatzen nachgewiesen werden? Welche Gefahren 
bedrohen heute „die scheue Wilde“? Und was gilt es zu tun, 
damit die Wildkatze wieder nach und nach die Lebensräume in 
Baden-Württemberg besiedeln kann, in denen sie einst ausge-
rottet wurde?

W-252-G-0502 Yoga Kids Neu!  
für (Grundschul-)Kinder von 6 bis 8 Jahren  
(Natalie Soranno)
5 x Montag, 03.11.2025 – 01.12.2025, wöchentlich,  
17:00 – 17:45 Uhr
Waldbronn-Reichenbach, Kulturtreff, Saal, 1. OG, 
Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 47,00 €
Kinder lernen am besten, wenn sie Spaß beim Spiel haben. Das 
gilt ebenso für Yogaübungen und Alltagsroutine. Yoga sollte des-
halb ein Abenteuer sein, das mit allen Sinnen erlebt werden darf.
Kinder üben nicht Yoga Asanas, sondern sie sind der Hund, 
Baum, Krieger, Schmetterling, den sie gerade darstellen. Der 
Fantasie sind keine Grenzen gesetzt und wir erforschen vielfälti-
ge Themen, die auch über das Yoga hinausgehen. Die Konzent-
rationsfähigkeit wird erhöht, die Atmung geschult, Gleichgewicht 
und Körpergefühl trainiert und nebenbei auch das Immunsystem 
gestärkt. Die Fähigkeit, dann aus der Bewegung in die Ruhe zu 
kommen, wird erlernt, welche die Kinder ein Leben lang im All-
tag einsetzen können.

W-252-G-1005 Die Bewegte Mittagspause /  
45 Minuten für Körper & Geist  
(Sibylle Bodemer)
8 x Donnerstag, 06.11.2025 – 11.12.2025, 12:15 – 13:00 Uhr
Waldbronn-Reichenbach, Kulturtreff, Saal, 1. OG, 
Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 42,00 €
Gönnen Sie sich eine wohltuende Auszeit vom Alltag!
In dieser 45-minütigen „Bewegten Mittagspause“ kombinieren 
wir sanfte Pilates-Übungen mit gezieltem Faszientraining zur 
Lockerung der Schulter- und Nackenmuskulatur.
Ergänzt wird das Programm durch kurze mentale Entspan-
nungseinheiten und einfache Augenübungen – ideal zur Vorbeu-
gung von Rückenschmerzen und Ermüdungserscheinungen, 
insbesondere bei Bildschirmarbeit. Der Kurs richtet sich nicht 
nur an Menschen mit sitzender Tätigkeit, sondern an alle, die in 
der Mittagspause neue Energie tanken und ihrem Körper sowie 
Geist etwas Gutes tun möchten.

W-252-G-1402 Dance Workout  
(Natalie Keppler)
5 x Dienstag, 11.11.2025 – 09.12.2025, wöchentlich, 
17:10 – 18:10 Uhr
Waldbronn-Reichenbach, Kulturtreff, Saal, 1. OG, 
Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 35,00 €
Hier erwartet Sie ein intensives Fitnessprogramm, das aus Ba-
sicsteps eine flotte und abwechslungsreiche Tanzchoreographie 
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macht. Zum Einsatz kommen dabei Elemente aus Hip Hop, Jazz 
Dance, Videoclip Dancing und Latin. Nach einem Warm-up mit 
kurzer Kräftigung wird eine Choreo mithilfe der Dauermetho-
de über den Kurs hinweg erlernt, mit dem Ziel die Fitness zu 
steigern, die Fettverbrennung anzukurbeln und am Ende ver-
schwitzt und gutgelaunt aus der Stunde zu gehen. Tanz- und/
oder Aerobicerfahrung erforderlich.

W-252-K-0707 Töpfern für Kinder ab 8 Jahren:  
Krippenfiguren  
(Trudel Czychi)
2 Nachmittage, 26.11.2025, 10.12.2025
Mittwoch, 15:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch, 15:00 – 16:30 Uhr
Waldbronn-Busenbach, Anne-Frank-Schule, Töpferstudio, UG, 
Brucknerweg 1
Entgelt: 55,00 € inkl. Materialkosten
In diesem kreativen Kurs können Kinderihre eigene Weihnachts-
krippe mit selbstgetöpferten Figuren gestalten. Unter fachkundi-
ger Anleitung lernen die Kinder den Umgang mit Ton, verschie-
dene Aufbautechniken und das kreative Gestalten mit ihren 
Händen. Schritt für Schritt entstehen ganz persönliche Krippen-
figuren, die nicht nur zur Dekoration dienen, sondern auch ein 
besonderes Geschenk oder Erinnerungsstück sein können.
Bitte Kleidung tragen, die schmutzig werden darf.
Termine: 26.11.2025 von 15.00 – 17.00 Uhr / 10.12.2025 von 
15.00 – 16.30 Uhr (Glasurtermin)

Alle aktuellen Informationen zum laufenden Semes-
ter und zu neuen Angeboten finden Sie online unter:  
www.vhsettlingen.de

Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de, Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr
Öffnungszeiten während der Ferien: 
Mo., Di. und Do. von 8.30 bis 12.00 Uhr

 
VHS Ettlingen� Foto: Antje Bienefeld

Kulturring Waldbronn e.V.

Der Waldbronner Kulturherbst geht weiter

Am 19. Oktober gastiert Annette Postel in Waldbronn -  
Wir sind (fast) ausverkauft
(Fast) ausverkauft: Wenn Sie dieses besondere Konzert erleben 
wollen, schreiben Sie ein E-Mail an info@kulturring-waldbronn.
de oder tragen Sie sich in die Warteliste ein. In den kommenden 
Tagen gibt es sicher noch Bewegung. Wir helfen Ihnen gerne.

***

Spätromantisch wird es am Sonntag, 02.11.2025 – 18.00 Uhr – 
Pfarrkirche St. Wendelin, Waldbronn-Reichenbach
Daniel Kaiser spielt Orgelmusik von und für Eugène Gigout 
(1844–1925)

 
Zum 100. Todestag des Orgelmeisters Eugene Gigout 
� Plakat: Kulturring/Daniel Kaiser

Ein Orgelkonzert in der Pfarrkirche St. Wendelin, das Eugène 
Gigout (1844–1925) gewidmet ist. Er war ein französischer Or-
ganist, Komponist und Pädagoge, der über 50 Jahre lang an 
der Pariser Kirche Saint-Augustin wirkte. Als Schüler von Ca-
mille Saint-Saëns verband er französische Eleganz mit kraftvol-
ler Klangsprache. Sein bekanntestes Werk, das festliche Grand 
Chœur Dialogué, ist bis heute ein Publikumsliebling. Daneben 
schuf er eine Vielzahl an Orgelstücken, die sowohl virtuose Bril-
lanz als auch lyrische Tiefe zeigen.
Ein Konzert mit seiner Musik lohnt sich, weil Gigout meisterhaft 
die Klangfülle der Orgel entfaltet und dabei eine beeindrucken-
de Bandbreite zwischen majestätischer Festlichkeit und inniger 
Ausdruckskraft bietet. Seine Werke sind nicht nur technisch 
brillant, sondern auch unmittelbar zugänglich – ein Genuss für 
Kenner wie für Einsteiger in die Orgelmusik.
Das Programm umfasst neben Gigouts eigenen Stücken auch 
Kompositionen, die ihm gewidmet wurden – ein facettenreicher 
Einblick in die Orgelkunst jener Zeit.
Daniel Kaiser wuchs in Winden in der Pfalz auf und erhielt ab 
dem 15. Lebensjahr Klavier- und Orgelunterricht, der in einer 
kirchenmusikalischen Ausbildung mit C-Prüfung mündete. Seit 
2003 ist er Organist an der Johanniskirche, seit 2018 auch an St. 
Johannes der Täufer in Vimbuch.
Neben Gottesdiensten begleitet er regelmäßig Solisten auf Kon-
zertreisen durch Europa und darüber hinaus. Er konzertierte u. 
a. in der Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche Berlin, in Venedig, 
Toronto und beim Guangzhou Choir Festival in China. Weitere 
Stationen waren Den Haag, Paris und Metz.
Zusammenarbeiten verbinden ihn mit Chören, Orchestern und 
Ensembles wie der Pfälzischen Kurrende, dem Kammerchor 
„voces cantantes“ Mainz sowie der Lutherana Karlsruhe. Zu-
dem ist er Dozent der Musikakademie Rheinland-Pfalz. In der 
Johanniskirche organisiert er eigene Konzertabende.
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Weitere Termine
Samstag/Sonntag, 15./16.11.2025 - Pfarrkirche St. Wendelin, 
Waldbronn-Reichenbach
„Guten Tag, Du Schöne“ - Das Foto- und Ausstellungspro-
jekt von Andrea Fabry – Mit Meteoriten-Gongkonzert von 
Pauline Fabry am 15.11.2025 um 16 Uhr.
Sonntag, 30.11.2025 – 18.00 Uhr – Kurhaus Waldbronn
Murzarella: „Bauchgesänge und andere Ungereimtheiten“
Dienstag, 06.01.2026 - 17.00 Uhr - Pfarrkirche St. Katharina, 
Waldbronn-Busenbach
Duo Cassard: „Pastorale“ - europäische Weihnachtsmusik 
zum Ausklang der Weihnachtszeit
Samstag, 21.02.2026 - 15.00 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
Kindermitmachkonzert „Eine Reise um die Welt“ mit der 
Harfenistin Silke Aichhorn
Samstag, 21.02.2026 - 19.30 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
„Frohlocken leichtgemacht?!“ - Kabarettistische Lesung mit 
Musik mit der Harfenistin Silke Aichhorn
Sonntag, 22.03.2026 - 18.00 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
Dr. Lisa Federle und Bernd Kohlhepp „Das Leseerlebnis“

***
Vorverkauf bei LiteraDur, Marktplatz 11, 76337 Waldbronn oder 
online unter www.kulturring-waldbronn.de. Dort sind auch wei-
tere Vorverkaufsstellen aufgeführt.
Mehr Informationen und Videomaterial zu den einzelnen Vor-
stellungen finden Sie unter www.kulturring-waldbronn.de

***

Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder ermög-
lichen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles An-
gebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei? – Gemein-
sam Kultur erleben, fördern und erhalten!
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon +49 160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns auf Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen

Schnell noch eine Karte sichern! Morgen ist es schon so weit ...
Ihre Abendveranstaltung „Ein 
Mädchen namens Willow“ ist 
bereits ausverkauft, aber es 
gibt noch ein paar Karten für 
„Die Geschichte vom kleinen 
Siebenschläfer“ um 16:30 Uhr.

Unsere Öffnungszeiten
dienstags und freitags von 15:30 bis 17:30 Uhr
samstags von 10:00 bis 12:30 Uhr
Und am Samstag um 11 gibt’s wie immer eine kleine Vorlese-
geschichte!
Euer Lesetreff-Team

 
Hierfür gibt es noch ein paar 
Karten ...� Plakat: LiteraDur 
� Bücher & Noten Waldbronn

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Tradition und Moderne
Am Sonntag, 19.10.25 um 17 Uhr erwartet Sie im Saal der Mu-
sikschule Ettlingen ein besonderes Gitarrenkonzert.
Der neue Gitarrenlehrer an der Musikschule Ettlingen, Gitarrist 
Pavel Khlopovskiy, einst Preisträger großer Gitarrenwettbe-
werbe und Meisterschüler Andres Segoviàs Assistenten Oscar 
Ghiglia spielt die schönsten Werke der Gitarrenmusik.
In dem Programm schlägt er Brücken von den frühen Werken 
für Gitarre bis zur Gegenwart und erzählt viel Wissenswertes, 
aber auch mal Witziges zu den Spieltechniken und zu den Kom-
positionen.
Freuen Sie sich auf ein unterhaltsames Konzert mit Musik von 
G. Frescobdi, J. S. Bach, D. Aguado, J. Duarte, N. Koshkin, M. 
Duplessy.
Karten für 7,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie bei der Musikschule 
(Pforzheimer Str. 25), in der Touristinfo (Erwin-Vetter-Platz 2) 
und an der Abendkasse. Gerne steht Ihnen die Verwaltung der 
Musikschule auch telefonisch (07243/101-312) und per E-Mail 
(musikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.

 
� Foto: Pavel Khlopovskiy

Jetzt auch auf Instagram:

gemeinde.waldbronn
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Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagespflege
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsru-
he e. V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis Karls-
ruhe zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Ta-
gesvater betreuen lassen?
Sie möchten Ihr Kind in einem Tigerhaus betreuen lassen?
Sie haben selbst Interesse als Kindertagespflegeperson zu ar-
beiten?
Wir beraten Sie umfassend zu allen Themen rund um die Kinder-
tagespflege.
Unsere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönli-
chen Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde 
für Sie da.
Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen Be-
ratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind wie folgt:
Mo – Fr 8:30 Uhr – 12:00 Uhr
Di + Do 13:00 Uhr – 16:30 Uhr
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.

TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e. V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen
www.tev-ettlingen.de
Tel.: 07243 / 945450
E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Anne-Frank-Schule + Fördergemeinschaft

Jahreshauptversammlung des Fördervereins
Am Donnerstag, dem 23.10.2025, findet um 19.00 Uhr im Mu-
siksaal die ordentliche Jahreshauptversammlung des Förderver-
eins der Anne-Frank-Schule statt.
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
1. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
2. Kassenbericht
3. Entlastung des Vorstandes
4. Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft
5. Jahresplanung/ Fördermöglichkeiten im Schuljahr 2025/26
6. Verschiedenes
gez. D. Schoch, 1. Vorsitzender

Albert-Schweitzer-Schule  
+ Fördergemeinschaft

Förderverein der Albert-Schweitzer-Schule Waldbronn e.V.
Einladung zur Vollversammlung

Sehr geehrte Mitglieder des Fördervereins  
der Albert-Schweitzer-Schule Waldbronn e.V.,
Sie sind zu unserer jährlichen Vollversammlung herzlich eingeladen.

am Dienstag, 21.10.2025 um 19:00 Uhr
im Raum B 106 der Albert-Schweitzer Schule

Top 1: Begrüßung durch den Vorsitzenden
Top 2: Bericht aus dem Vorstand
Top 3: Kassenbericht
Top 4: Entlastung des Kassenwarts
Top 5: Entlastung des Vorstandes
Top 6: Wahl des Vorstandes
Top 7: Projekte im Schuljahr 2025-2026
Top 8: Sonstiges
Über Ihr zahlreiches Erscheinen würden wir uns freuen!
Jasmin Singer	 Carmen Kulas
Vorstand			   Stellv. Vorstand

Waldschule Etzenrot + 
Fördergemeinschaft

Der Förderverein informiert:  
nächste Altpapiersammlung  
am Sa., 11.10.2025, 9-12 Uhr
Die nächsten Altpapiersamm-
lungen finden voraussichtlich 
statt am:
Sa., 11.10.2025
von 9.00 bis 12.00 Uhr

An die Waldbronner Mitbürger/-innen:
Bitte sammeln Sie auch weiterhin Ihr Altpapier für uns und stel-
len Sie es an dem o.g. Termin
vor 9.00 Uhr zur Abholung in Etzenrot am Straßenrand bereit
oder
liefern Sie es von 9 bis 12 Uhr an die bereitgestellten Contai-
ner an die Wiesenfesthalle an.
Bitte getrennt nach Altpapier und Kartonage.
DANKE im Namen aller Waldschülerinnen und Waldschüler.
Herzliche Grüße vom Vorstand
vertreten durch Nicole Nagl, Miriam Mink und Katja Stoll-Gann

Lesepatinnen und Lesepaten gesucht!
Die Grundschule in Etzenrot sucht engagierte ehrenamtliche Le-
sepatinnen und Lesepaten, die unsere Schülerinnen und Schü-
ler beim Lesenlernen unterstützen möchten.
Wenn Sie Freude am Umgang mit Kindern haben, gerne vor-
lesen oder Kindern beim Entdecken von Geschichten zur Seite 
stehen, freuen wir uns sehr über Ihre Unterstützung.
Bei Interesse oder Rückfragen erreichen Sie uns telefonisch 
unter 07243 69779 oder per E-Mail an waldschule@wse-wald-
bronn.de.
Ihr Team der Waldschule Etzenrot

Gemeinschaftsschule Karlsbad/Waldbronn

Stufe 6 beim Katastrophenschutztag
Beim Katastrophenschutztag 2025 in Ettlingen wurden alle Or-
ganisationen gezeigt, die im Katastrophenfall helfen können: 
Unter anderem die Feuerwehr, das THW, die Malteser, das Rote 
Kreuz, die Bergwacht, die DLRG und sogar die Bundeswehr wa-
ren vor Ort, als die gesamte Stufe 6 am Freitag, den 26.09.25 
ins Schulzentrum am Horbachpark fuhr, um am Katastrophen-
schutztag teilzunehmen.
Mit Hilfe von VR-Brillen konnte man außerdem ein digitales Feuer 
löschen, und beim THW mit einer riesigen Greifzange den Ernst-
fall üben. Die gesamte Bandbreite moderner Rettungstechnik 
wurde eindrucksvoll präsentiert – von Drohnen und Bergegerät 
bis hin zu den bekannten Klassikern wie Feuerwehrfahrzeugen 
und dem Rettungsboot der DLRG.
Der Katastrophenschutztag, der seit drei Jahren verpflichtend 
für alle Sechstklässlerinnen und Sechstklässler durchgeführt 
wird, vermittelt jungen Menschen auf anschauliche Weise, wel-
che Behörden und Organisationen im Ernstfall zusammenarbei-
ten und welche Aufgaben die einzelnen Einheiten übernehmen. 
Dabei geht es nicht nur um bekannte Katastrophen wie Über-
schwemmungen (z. B. 2021 in Langensteinbach) oder Wald-
brände, sondern auch um wichtige Themen wie flächendecken-
de Stromausfälle.
Besonders spannend die Schüler- und Schülerinnen den soge-
nannten Helfomaten, bei dem die Besucherinnen und Besucher 
durch wenige Fragen herausfinden konnten, für welchen Ret-
tungsdienst sie am besten geeignet wären.
Sicherlich konnte der motivierte – meist ehrenamtlich engagierte 
– Einsatz der Helferinnen und Helfer den ein oder anderen dazu 
inspirieren, selbst über eine aktive Beteiligung bei einer der Or-
ganisationen nachzudenken.

 
Altpapiersammlung Zeiten

� Grafik: Förderverein
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Realschule Karlsbad

Lachen, Lernen, Lebensretter –  
Erste-Hilfe-Kurs an der Realschule Karlsbad
Am Samstag, den 27. September 2025, hieß es an der Real-
schule Karlsbad: üben, ausprobieren und dabei jede Menge la-
chen. Beim ganztägigen Erste-Hilfe-Kurs von 8:30 Uhr bis 16:45 
Uhr herrschte eine lockere und motivierte Atmosphäre – und 
zwischendurch duftete es sogar nach Pizza, die in der Mittags-
pause gemeinsam verputzt wurde.
Mit dabei waren acht Lehrkräfte (inklusive Schulleitung), acht 
neue Sanitäterinnen und Sanitäter in Ausbildung sowie fünf er-
fahrene Mitglieder der Sanitäter-AG, die ihr Wissen an die „Neu-
linge“ weitergaben. Unter der fachkundigen Leitung von Frau 
Katic wurden die Teilnehmenden fit gemacht für den Ernstfall.
Auf dem Programm standen: das Erkennen akuter Krankheiten, 
das Anlegen verschiedenster Verbände, die stabile Seitenlage, 
Wiederbelebungsmaßnahmen – und sogar das sichere Abzie-
hen eines Motorradhelms. Viel Praxis, viel Teamarbeit und viele 
Aha-Momente machten den Tag abwechslungsreich und lehr-
reich zugleich.
Dass dabei immer wieder gelacht wurde, zeigte: Erste Hilfe ist 
ein ernstes Thema – aber Lernen darf auch Spaß machen. Und 
genau das gelang Frau Katic, die als qualifizierte Ersthelferin 
und ehrenamtliche Ausbilderin des DRK ihre Erfahrung und Be-
geisterung an alle weitergab.
Ein herzliches Dankeschön geht an Frau Katic für ihre großartige 
Leitung – und an alle Teilnehmenden für ihre Einsatzbereitschaft. 
Die Realschule Karlsbad ist stolz auf ihre Schulsanitäterinnen 
und -sanitäter, die nun noch besser auf Notfälle vorbereitet sind.
Text: H. Wolff; Bild: I. Katic

Kindergarten Schwalbennest

 
� Plakat: Förderverein „Die wilden Vögel“ e.V.

Kindergarten St. Josef

Einladung zur Mitgliederversammlung  
Förderverein Kiga St. Josef

 

Einladung zur Mitgliederversammlung 

des Fördervereins Kindergarten St. Josef Waldbronn - Busenbach e.V. 

am 16. Oktober 2025 um 20:00 Uhr im Kindergarten St. Josef 

Liebe Mitglieder, liebe Eltern, liebe ErzieherInnen, 

zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung laden wir Sie herzlich ein.  

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 

1. Begrüßung 
2. Berichte 

a. Bericht des Vorsitzenden 
b. Kassenbericht 
c. Bericht der Kassenprüfer 

3. Aussprache über die Berichte 
4. Entlastung des Vorstands 
5. Bildung einer Wahlkommission 
6. Neuwahlen 

a. Wahl des /der Vorsitzenden 
b. Wahl des /der Schriftführer/In 
c. Wahl des /der Kassierer/In 
d. Wahl der Beisitzer/Innen 
e. Wahl der Kassenprüfer/Innen 

7. Anträge 
8. Vorhaben für das laufende Jahr  
9. Sonstiges 

Anträge können bis zum 10. Okt. 2025 bei Julia Müller (Tel. 01577 5772373) oder per Email info@fv-
kiga-stjosef.de eingereicht werden. Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen. 

Der Vorstand 

 
Einladung zur Mitgliederversammlung:  

Förderverein Kiga St. Josef

Kindergarten
St. Bernhard

Einweihung Naturgruppe / Tag der offenen Wiese
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen!

 Einladung zum Tag der offenen Wiese Einnllaadduunngg zum TaTaT g der offenneen WieseEiinladung zum TaTaT g der offeneen Wiese

Wir freuen uns auf Ihr Kommen !

 
� Plakat: Heinrichs
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Partnerschaften

Einladung zum Herbstausflug
Karlsruhe hat ein neues Planetarium. Darin lassen wir uns bei 
unserem Herbstausflug am Sonntag, den 19.10.2025, unter 
der dem Himmelsgewölbe naturgetreu nachgebildeten Kup-
pel durch Zeiten und Räume tragen. Dabei erfahren wir einiges 
über Sternbilder und Konstellationen im All mit ihren komple-
xen Zusammenhängen. Als Thema haben wir uns ausgesucht 
,,Die Sonne, unser lebendiger Stern“. Die vielfältigen Vorausset-
zungen, die ein Leben auf der Erde möglich machen, ihre Ent-
stehung und Veränderung, ein Zusammenspiel von unzähligen 
Faktoren, alles für uns selbstverständliche Dinge, aber in Wirk-
lichkeit sehr kompliziert. Ohne Sonne wäre auf unserem Plane-
ten kein Leben möglich.
Auf Liegestühlen folgen wir bequem den am künstlichen Himmel 
dargestellten Ereignissen und den fachmännischen Erklärungen. 
Am Ende holt uns die Realität wieder ein und wir landen sicher 
auf unserem Heimatplaneten Erde.
Anschließend spazieren wir noch ein wenig durch den Otto-Dul-
lenkopf-Park, vorbei an der Hochschule für Musik (Gottesauer 
Schloss) hin zum Purino (italienisches Restaurant), wo wir gegen 
14 Uhr erwartet werden und unseren Ausflugstag in geselliger 
Runde ausklingen lassen wollen.

Treffpunkt: am 19.10.2025, 10:15 Uhr am Bahnhof Reichen-
bach, aus organisatorischen Gründen früher als gewohnt. Wir 
fahren mit der Straßenbahn nach Karlsruhe, Haltestelle Got-
tesauer Schloss. Bitte, meldet euch bis 16.10.25 an unter 
ri.abel@web.de oder 07202-8886 an. Dabei bitte auch an-
geben, wer bereits eine Fahrkarte hat. Alle anderen fahren mit 
einem Gruppenticket, das wir besorgen.

Wir freuen uns auf einen schönen Ausflug mit euch, liebe Mit-
glieder und Freunde.
Rita und Gerhard Abel

Matinee über Polen in Pforzheim
Wir laden zu einer kostenfreien und spannenden Matinee
am Sonntag, dem 12. Oktober 2025, um 11:00 Uhr
im Theaterfoyer Pforzheim, Am Waisenhausplatz 5 ein.
Die Veranstaltung bildet den Abschluss der Interkulturellen Wo-
che und wird von der Deutsch-Polnischen Gesellschaft Pforz-
heim-Enzkreis organisiert.
Thema: „Die deutsch-polnische Beziehung auf dem Prüf-
stand: Polen nach der Präsidentschaftswahl“. Der Referent 
ist Dr. Andrzej Kaluza vom Deutschen Polen-Institut in Darm-
stadt.
Im Anschluss möchten wir gemeinsam im Restaurant „Hans im 
Glück“ (nur ca. 400 m vom Theater entfernt) zu Mittag essen. 
Bei gutem Wetter können wir draußen direkt an der Enz sitzen.
Treffpunkt: 10:00 Uhr beim Nussbaumer in Reichenbach zur 
Bildung von Fahrgemeinschaften.
Die entstehenden Kosten für Essen und Fahrt trägt jeder Teil-
nehmer selbst.
Wir freuen uns auf einen interessanten Ausflug und einen schö-
nen gemeinsamen Tag.
Freundeskreis Reda-Waldbronn e. V.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Jesus Christus spricht: Das Reich Gottes ist mitten unter 
euch.“ � Monatsspruch Oktober, Lukas-Evangelium 17,21

Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Sonntag, 12. Oktober, 17. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe und Vorstellung des neuen 
Konfi-Jahrgangs

Wochenspruch: Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt 
überwunden hat.�  (1. Joh. 5,4c)

Dienstag, 14. Oktober
16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenhaus am Rathausmarkt, 
Saint-Gervais-Ring

Freitag, 17. Oktober
19.00 Uhr „Ankerpunkt“ Jugendgottesdienst

Sonntag, 19. Oktober, 18. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre mittwochs, 
10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per Mail 
an:
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de

Gemeindebrief
Der nächste Gemeindebrief ist in Vorbereitung. Beiträge aus den 
Gruppen und Kreisen bitte an klein.partner@t-online.de bis zum 
Freitag, den 17. Oktober 2025.

Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, IBAN DE32 
6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist bis 21. Oktober geschlossen.
Bitte wenden Sie sich während der Vakanz bei Taufen, Trauun-
gen, Beerdigungen oder anderen Begleitungen an Pfarrerin Ul-
rike Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778; ulrike.rauschdorf@kbz.
ekiba.de
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß,
Tel. 07202/9 40 10; holger.jeske-hess@kbz.ekiba.de

Telefonisch und per Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind 
wir für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Gott und die Welt
Nach einem Impulsvortrag „Wenn das Leben Pause drückt: vom 
Loslassen, Überleben und Neubeginnen“ von Katrin Sure, Sys-
temische & Psychologische Beraterin sowie Cancer & Trauma-
Coach, werden verschiedene Themengespräche angeboten. 
Advance Care Planning, Hospiz und Kinder-Trauerbegleitung, 
Informationen zur Bestattung, Schulsozialarbeit, Krisenbewäl-
tigungsstrategien, Stigmatisierung, Migration. Hier besteht die 
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Möglichkeit, sich nach individuellem Interesse Themen auszusu-
chen. In den Pausen gibt es für die Teilnehmenden das Angebot, 
sich zu verschiedenen Themen an Marktständen zu informieren.

 
� Plakat: M. Bartberger

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de

Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00; 
Tel.: 07243 2005252
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Gottesdienstordnung

Sa., 11.10.2025
12:00 Reichenbach Trauung von Andrias und Miriam Augustine 
Anbazhagen und Taufe ihres Sohnes Miles, Karlsruhe
15:00 Reichenbach Hl. Messe mit Feier der goldenen Hochzeit 
des Jubelpaares Gundi und Klaus Bechtel
20:00 Busenbach Vigilfeier der Schönstattjugend - Eingeladen 
sind alle Jugendliche, Firmandinnen und Firmanden, Minis....

28. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 12.10.2025
10:00 Langensteinbach Hl. Messe - Jugendgottesdienst mit Fir-
manden zu Erntedank und Vorstellung der Kandidierenden für 
den Pfarreirat - anschließend Begegnung
16:30 Busenbach Wir Kinder beten den Rosenkranz

Mo., 13.10.2025
08:45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30 Busenbach, DRK Raum Wortgottesdienst zu Ernte-
dank, gestaltet von der Frauengemeinschaft Busenbach, 
anschl. gemütliches Beisammensein im
18:30 Reichenbach Anliegengebet

Di., 14.10.2025
17:00 Busenbach Hl. Messe für Erstkommunionfamilien und 
alle Klein und Groß, anschl. Begegnung
19:00 Langensteinbach Eucharistische Anbetung 
in den Anliegen unserer Zeit

Mi., 15.10.2025
17:00 Reichenbach Hl. Messe für Erstkommunionfamilien und 
alle Klein und Groß, anschl. Begegnung

Do., 16.10.2025
18:30 Langensteinbach Hl. Messe
18:30 Reichenbach Schönstatt-Bündnisfeier

Fr., 17.10.2025
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18:30 Etzenrot Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung
18:30 Spielberg Berührt im Wort - Bibliolog

Sa., 18.10.2025 - PFARREIRATSWAHL
10:30 Reichenbach Eröffnungsgottesdienst der Erstkommu-
nionvorbereitung 2026 mit Begegnung und Gruppentreffen
14:30 Langensteinbach Gottesdienst für Menschen mit  
Demenz und ihre Angehörigen - um Anmeldung wird gebeten: 
bis 16.10. unter 07202 2514
18:30 Busenbach Vorabendmesse

29. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 19.10.2025 -  
PFARREIRATSWAHL
10:00 Etzenrot Hl. Messe, anschl. Begegnungscafé
18:30 Etzenrot EveningPraise „Nähme ich Flügel der Morgen-
röte“ mit dem Chor „voKAmusica“

Pfarreiratswahl
Liebe Gemeindemitglieder, am 18. / 19. Oktober sind Sie ein-
geladen, Ihre Stimme abzugeben – für den neuen Pfarreirat, der 
unseren Weg in die Zukunft mitgestalten wird.
Acht engagierte Menschen haben sich in unserer Kirchenge-
meinde zur Wahl gestellt, drei werden als Gewählte Sie in der 
neuen Kirchengemeinde vertreten.
Wir danken allen Kandidatinnen und Kandidaten für ihre Bereit-
schaft, Verantwortung zu übernehmen.
Ihre Entscheidung, zur Wahl zu gehen, ist ein Zeichen der Ver-
bundenheit mit unserer Kirche und Ausdruck Ihrer Verantwor-
tung. Machen Sie mit – gestalten Sie mit! Unterstützen Sie unse-
re Kandidierenden durch Ihre Wahlbeteiligung.
Pfr. Torsten Ret
Informationen zur Wahl:
Im Wahlgebiet der ab 01.01.2026 neuen Kirchengemeinde St. 
Martin Ettlingen sind insgesamt 18 Mitglieder des Pfarreirates 
zu wählen.
Das Wahlgebiet ist in 6 Stimmbezirke eingeteilt. Die Wahl wird 
als echte Teilortswahl durchgeführt. Im Stimmbezirk der bishe-
rigen Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad sind 3 von insge-
samt 18 Mitgliedern zu wählen.
Die Wahlbenachrichtigungen wurden den Wahlberechtigten 
zentral durch die Erzdiözese Freiburg zugesendet.
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Sie haben drei verschiedene Möglichkeiten, Ihre Stimme abzu-
geben:
1. Onlinewahl / 2. Briefwahl / 3. Präsenzwahl
Für die Onlinewahl haben die Wahlberechtigten mit der Wahl-
benachrichtigung die Zugangsinformationen erhalten.
Die Onlinewahl wird am 17. Oktober 2025 um 18.00 Uhr abge-
schlossen und ist ab 5. Oktober möglich.
Briefwahlunterlagen sind beim Wahlvorstand über das Pfarr-
büro St. Wendelin, Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn-Rei-
chenbach bis spätestens 12. Oktober 2025 zu beantragen.
Die Briefwahlunterlagen müssen bis So., 19. Oktober, um 16.30 
Uhr im o.g. Pfarrbüro eingegangen sein. Bei Postversand bitte 
frankieren!
Für die Präsenzwahl im Stimmbezirk Waldbronn-Karlsbad sind 
folgende Wahllokale zu folgenden Zeiten geöffnet:
Pfarrkirche St. Katharina, 
Grünwettersbacherstr. 1, 76337 Waldbronn Busenbach:
Samstag, 18.10.2025, 17:00 – 20:00 Uhr, 
Bücherei unter Sakristei
Pfarrkirche Herz-Jesu, Kirchstr. 21, 76337 Waldbronn Etzenrot:
Sonntag, 19.10.2025, 09:00 – 12:00 Uhr, 
Sitzungszimmer im Pfarrheim
Pfarrzentrum Ernst Kneis Reichenbach, 
Busenbacher Str. 6, 76337 Waldbronn:
Sonntag, 19.10.2025, 12:30 – 14:00 Uhr
Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach, 
Wilferdinger Str. 26, 76307 Karlsbad:
Sonntag, 19.10.2025, 14:30 – 16:00 Uhr
Es darf nur mit amtlichen Stimmzetteln durch persönliche Stimm-
abgabe gewählt werden. Andere Stimmzettel sind ungültig.
Die Wahlhandlung endet, wenn alle Wahllokale in der Kirchenge-
meinde geschlossen wurden, spätestens am 19. Oktober 2025 
um 16.00 Uhr.
Öffentliche Auszählung am So., 19. Oktober, um 16.30 Uhr in 
Langensteinbach, Pfarrer-Benz-Haus.
Der Wahlvorstand
Gottesdienste mit Vorstellung der Kandidierenden
Sa., 04. Okt., 18.30 Uhr Herz Jesu Etzenrot
So., 05. Okt., 10.00 Uhr St. Katharina Busenbach
So., 12. Okt., 10.00 Uhr St. Barbara Langensteinbach
Kandidierende
Informationen zu den Kandidierenden können Sie auf der Home-
page https://kath-ettlingen.de/pfarreiratswahl-2025/, im aktuel-
len Pfarrblatt und den Flyern/Aushängen der Pfarrkirchen nach-
lesen.

Erstkommunion

Hl. Messen für Erstkommunionfamilien
Zu den hl. Messen für Erstkommunionfamilien und alle Groß und 
Klein sind auch alle Gemeindemitglieder herzlich eingeladen.
Di., 14. Oktober, 17 Uhr, St. Katharina Busenbach, 
anschl. Begegnung
Mi., 15. Oktober, 17 Uhr, St. Wendelin Reichenbach, 
anschl. Begegnung

Terminplan Erstkommunionvorbereitung 2026
Mi., 15. Oktober, 19.00 Uhr
Pfr. Benz-Haus Langensteinbach
Präventionsschulung
für EK-Eltern, GruppenleiterInnen, ...

Sa., 18. Oktober, 10.30 Uhr
St. Wendelin Reichenbach
Eröffnungsgottesdienst
mit Begegnung und Gruppentreffen

Wochenende für Erstkommunionfamilien
Liebe Erstkommunionfamilien wir laden Sie als ganze Familie 
herzlich ein, im Rahmen der Erstkommunionvorbereitung auf 
dieses Wochenende mitzugehen.
Wir wollen Neues über Gott und uns selbst erfahren, wir wollen 
Glauben und Leben miteinander teilen und viel Spaß miteinan-
der haben.
Ausführliche Informationen finden Sie in den Flyern, die Se beim 
1. Elternabend erhalten haben, und auf unserer Homepage.
Anmeldung bis 1. November 2025.

Firmung

24. Okt. 2025
18:30 Uhr

KATH. KIRCHE
SPIELBERG
Herrenalber Straße 48

76337 Karlsbad

LOBPREIS

ca . 30 Min , anschließend 19 Uhr Hl . Messe

Im Anschluss besteht die Möglichkeit zur Beichte oder 
zu einem seelsorgerischen Gespräch  und zur Begegnung bei 
Getränken. Eingeladen sind alle Jugendlichen und Interessierte.

Katholische Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad Katholische Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad 
Busenbacher Str. 4, 76337 WaldbronnBusenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn

 07243 65234007243 652340      www.kkwk.de    www.kkwk.de     reichenbach@kkwk.dereichenbach@kkwk.de

mit  Live -Band

 
� Plakat: M. Bartberger

Ministranten SEWK

Nachtreffen Sommerlager 2025
Termin: Sa 18. Oktober, 15.30 Uhr
Ort: Pfarrzentrum Ernst Kneis, Reichenbach
Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Sommerlagers 2025, 
liebe Eltern und Geschwister,
das Sommerlager liegt nun schon wieder einige Wochen zurück. 
Wir wollen uns an die gemeinsame Zeit zurück erinnern und das 
Lager noch einmal Revue passieren lassen.
Herzlich laden wir Euch zum Nachtreffen des Sommerlagers 
2025 ein und freuen uns auf Euer Kommen.

Meditatives Tanzen

Meditatives Tanzen im Oktober
Mo 20. Oktober, 20.00 Uhr
Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach
HERBST
Los-lassen
Auf-räumen
…
Herzliche Einladung.

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden Sekunden! 112
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Kirchliche Seniorenarbeit

Anmeldung zum Fahrdienst bei Wally Anderer, Tel. 07243 61027

Die Kartoffel, 
eine tolle Knolle

Donnerstag
16. Okt. 25
15.00 Uhr

Kath. Pfarrzentrum
Reichenbach
Busenbacher Straße 6

 
� Plakat: M. Bartberger

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Patrozinium und Pfarrfest in St. Wendelin Reichenbach  
am 26.10.
Um unser Fest zu einem unvergesslichen Ereignis zu machen, 
benötigen wir viel Unterstützung und Mitwirkung aus unserer 
Pfarrgemeinde.
Wir haben in einem ersten Treffen schon die einzelnen Beiträge 
besprochen und vorab gesammelt, benötigen aber auch Aus-
kunft über die mögliche Mithilfe beim Aufbau und der Durchfüh-
rung im allgemeinen Bereich.
Aufbau Samstag, 25.10.:
• Tische und Stühle im Saal
• Biergarnituren im Hof
• Deko
• Wimpelketten aufhängen
Mittagessen vorbereiten
• Arbeitsbereiche einrichten
• Speisen vorrichten
Kaffeestand aufbauen

Helfen Sie mit?
Bitte tragen Sie sich in die Listen an den Ausgängen der Kirche ein.
Oder online: 
https://www.voluntira.com/event/lNPrmWwNGbn7Veo
Wir freuen uns auf Sie!
Gemeindeteam Reichenbach

Kuchenspenden
Sie haben einen Lieblingskuchen? Oder Sie wollten schon im-
mer mal ein neues Tortenrezept ausprobieren?
Wir freuen uns auf Ihre Köstlichkeiten und Kunstwerke. Diese 
können Sie am Sonntag, 26. Oktober ab 9.00 Uhr im Pfarrzent-
rum abgeben.
Herzlichen Dank.

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 – 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.

Programm:
10.10. offener Treff
17.10. offener Treff
24.10. offener Treff

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach

Erntedankfest
Termin: Montag, 13. Oktober, 18.30 Uhr
Ort: Anne-Franz-Schule (DRK-Raum)
Zu Beginn feiern wir gemeinsam einen Wortgottesdienst. Im An-
schluss daran sitzen wir noch gemütlich bei einem Imbiss zu-
sammen. Die von Euch mitgebrachten Gaben können am Ende 
der Feier untereinander getauscht werden.
Wir freuen uns, wenn viele von Euch dabei sind.

Ihre Handyspende ist Gold wert
Alte Handys spenden, recyclen und nachhaltig Gutes tun, dafür 
steht die Aktion, an der sich die kfd (kath. Frauengemeinschaft 
Deutschland)
beteiligt.
Jedes Jahr werden mehr Handys und Smartphones verkauft. 
Jedes Jahr werden dafür mehr Energie und mehr Rohstoffe 
verbraucht, was zu mehr Raubbau an der Natur und zu mehr 
Ausbeutung von Menschen führt. Gleichzeitig liegen unzählige 
alte und ungenutzte Handys in den Schubladen. Etliche von ih-
nen könnten aufbereitet und wiederverwendet werden, was den 
Ressourcenverbrauch bremst.
Weltweit werden die Rohstoffe für Handys zu unfairen und le-
bensgefährlichen Bedingungen abgebaut. Wenn wertvolles und 
seltenes Metall wie z. B. Gold oder Kupfer recycelt
wird, muss weniger Metall abgebaut werden und es fällt weniger 
Elektroschrott an.
Auch Kinder arbeiten schon auf Elektroschutthalden, auf denen 
unser Wohlstandsmüll landet. Sogar 5-jährige Kinder ziehen Ma-
gneten hinter sich her, um wertvolles Metall zu finden.
Die alten Handys können in den Kirchen in bereitstehende 
Sammelboxen gelegt werden.
Eine Firma in Landau übernimmt dabei die sichere und zerti-
fizierte Datenlöschung sowie das Recycling bzw. die Wiederauf-
bereitung der Geräte und ihrer noch nutzbaren Teile.
Ein Teil des Erlöses geht an Missio Aachen, um damit Menschen 
in Ghana zu unterstützen, die auf der größten Elektroschrott-De-
ponie Afrikas
arbeiten.
Ihre kfd Busenbach
Beate Linemann-Bischoff
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Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn

Brief aus dem Kongo
Liebe Freunde
Aus der Missionsprokura in Detmold schickt die Missionarin Ing-
rid Janisch den Brief von ihrer Mitschwester aus dem Kongo, 
Katrin Maier.
Wir betreuen zurzeit 120 Sekundarschüler und bezahlen für sie 
auch das Schulgeld. Viele Schüler kommen mit ihren Problemen 
zu uns. Eine verzweifelte Frau, die die vier Kinder ihrer Schwes-
ter aufgenommen hat, bat uns mit Aline, dem ältesten Mädchen 
zu sprechen. Die Kinder mussten miterleben, wie ihre Eltern vor 
ihren Augen mit Macheten umgebracht wurden.
Sie sind nun bei uns und haben sich inzwischen auch schon 
gut eingelebt, aber Aline ist sehr schweigsam und schwierig, ein 
Wunder, dass sie in der Schule zurechtkommt. Es ist wirklich
schwer, in der Schule konzentriert zu lernen nach diesem Erleb-
nis. Zur Ablenkung hilft sie uns bei der Gartenarbeit.
Unter unseren Schülern sind auch 25 Kriegsvertriebene. Für die-
se Kinder ist das Leben in der Stadt nicht leicht, sie müssen sich 
mit wenig Nahrung begnügen und sich an eine neue
Umgebung gewöhnen. Vier Jungen wohnen zusammen in einem 
Häuschen in der Nähe. Ihnen helfen wir mit Lebensmitteln. Viele 
unserer Jugendlichen sind durch den Krieg Halbwaisen
geworden.
Wir danken euch sehr, dass ihr durch die helfende Solidarität den 
Familien und Kindern hier in Goma neue Lebensfreude schenkt 
und die Lebensqualität fördert. Jede Hilfe ist ein kostbares
Geschenk für uns.
Mit lieben Grüßen, im Gebet verbunden
Kathrin Maier

Kolpingsfamilie Busenbach

Allerheiligen - Totengedenken
Am 1. November 2025 um 14 Uhr gedenken wir den Verstor-
benen.
Traditionell lädt die Kolpingfamilie Busenbach zum  
Totengedenken der Pfarrgemeinde St. Katharina auf dem 
Friedhof Busenbach ein.
Neben Gebeten und Besinnungstexten werden die vom Novem-
ber 2024 bis Oktober 2025
auf dem Friedhof beigesetzten Personen namentlich genannt 
und eine Kerze entzündet.
Nach der Andacht können Sie eine Kerze mitnehmen und auf 
das Grab stellen.
Die Kolpingfamilie Busenbach lädt zur Mitfeier ein !

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

EveningPraise „Nähme ich Flügel der Morgenröte“
Termin: Sonntag, 19. Oktober, 18.30 Uhr
Ort: Herz Jesu Etzenrot
Unter dem Motto „Nähme ich Flügel der Morgenröte“ gibt es 
neue geistliche Lieder zum Zuhören und Mitsingen, reflek-
tierende Gedanken, Psalm, Lesung, Gebet und Segen, aus-
geführt vom kleinen Chor „voKAmusica“ aus Karlsruhe unter 
der Leitung von Kantor Stefan Fritz.
Wer im letzten Jahr schon dabei war, darf gerne wiederkommen, 
das Programm ist keine Wiederholung, sondern ganz neu.
Der Eintritt ist frei, der Chor freut sich über viele Zuhörerinnen 
und Zuhörer.

Eine-Welt-Verkauf in Etzenrot
Termin:
Sonntag, 19. Oktober, 11.00 Uhr
Pfarrheim Etzenrot
Nach dem Gottesdienst werden Kaffee und andere Waren aus 
dem fairen Handel angeboten.
Bitte unterstützen Sie unseren Verkauf.

Kath. Frauengemeinschaft Etzenrot
Erntedank
Termin: Freitag, 10. Oktober, 18.30 Uhr
Ort: Pfarrkirche Herz Jesu Etzenrot
Wir laden herzlich zu unserem Erntedank-Wortgottesdienst ein.
Im Anschluss treffen wir uns im Pfarrheim bei neuem Wein und 
herzhaftem Kuchen.
Über eine rege Teilnahme aus allen Teilen der Kirchengemeinde 
freuen wir uns!
Ihre Frauengemeinschaft Etzenrot
Bitte vormerken:
Elisabeth-Feier am Freitag, 21. November,
Adventsbasar am Sonntag, 23. November

Neuapostolische Kirche

Neuapostolische Kirchengemeinde  
Karlsbad-Langensteinbach

Am Samstag, den 11. Oktober um 18.00 Uhr in Karlsruhe-
Grötzingen sowie am
Mittwoch, den 15. Oktober 2025 in Langensteinbach findet je-
weils ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm 09.10. bis 15.10.2025
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 15:00 - 17:00 Mädchen Treff
17:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 14:00 - 16:00 MOKI: Busenbach, Anne-Frank-Schule
16:30 - 21:00 Offener Treff
Samstag: 14:00 - 20:00 Offener Treff
Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit
13:00 - 15:00 Jugendbüro
Dienstag: geschlossen

Mittwoch: 15:00 - 18:00 Kinder Treff: Drachen-Kekse

 
Kinder Treff: Drachen-Kekse 
� Foto: Jugendtreff Waldbronn

18:30 - 21:00 Offener Treff
Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer auf 
www.jugendtreff.de
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Vereinsnachrichten

ARGE Reichenbacher Vereine

Herbstsitzung 2025
Die Herbstsitzung der Arbeitsgemeinschaft Reichenbacher Ver-
eine findet am Donnerstag, 16. Oktober 2025, um 19:00 Uhr 
im Hotel zur Krone statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Rückblick
3. Termine
3.1 Nachmeldungen 2025
3.2 Sommerfeste / Termine 2026
3.3 Frühjahrssitzung 2026
4. Verschiedenes
Die Vereinsvertreter werden gebeten, alle Termine für 2026 zur 
Sitzung mitzubringen.
gez. Thomas Becker
Schriftführer

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Reichenbach e.V. 1959

Neue Satzung des DRK Reichenbach
Am 29.09.2025 hat die außerordentliche Jahreshauptversamm-
lung des DRK Reichenbach eine neue Satzung verabschiedet.
Mancher möge denken, dass dieser Aufwand einer neuen Sat-
zung zu groß und eigentlich unnötig sei. Eine Satzung jedoch 
legt die Grundlagen und Bestimmungen fest. Sie schafft Trans-
parenz und Struktur, sodass viele Probleme und Fragestellungen 
durch einen Blick in die Satzung gelöst werden können. Schließ-
lich bietet sie die Grundlage für die Anerkennung des Vereins 
und Eigenschaften des Vereines, wie z. B. die Gemeinnützigkeit.
So ist es wichtig für das DRK Reichenbach, dass die Satzung 
am 29.9. einstimmig beschlossen wurde und der Verein auf si-
cheren Beinen stehen kann.
Ihr DRK Reichenbach

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Das JRK auf der Suche nach alten Verbandskästen
Liebe Leserinnen und Leser,
das JRK benötigt für die Grup-
penstunden und verschiedene 
Aktionen (z. B. bei Dorffesten, 
in Kindergärten oder Schulen) 
viel Verbandsmaterial. Explizit 
suchen wir hierfür abgelau-
fenes Material von alten Ver-
bandskästen, die nicht mehr 
im Auto etc. genutzt werden 
können. Sollten Sie solche 
alten Verbandskästen haben, 
wären wir Ihnen sehr dankbar. 
Geben Sie diese doch gerne 
zu den Gruppenstunden direkt 
beim Feuerwehrhaus Etzenrot 
ab, oder melden Sie sich bei 
uns per E-Mail (jrk@drk-etzen-
rot.de), sodass wir sie selbst 
bei Ihnen abholen können.
Vielen herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung!

 
Suche nach Verbandkästen

� Foto: JRK Etzenrot

Unsere nächsten JRK-Gruppenstunden, zu denen wir alle Kin-
der und Jugendlichen sehr herzlich einladen:
15.10.25, 18.30 - 20.00 Uhr
17.10.25, 16.30 - 18.00 Uhr
12.11.25, 18.30 - 20.00 Uhr
14.11.25, 16.30 - 18.00 Uhr
26.11.25, 18.30 - 20.00 Uhr
28.11.25, 16.30 - 18.00 Uhr
Wir freuen uns sehr auch auch :-)
Euer JRK Etzenrot

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

JET Tag am Baggersee Weingarten
Am 27.09.2025 lud die Be-
zirksjugend Karlsruhe alle 
Jugend Einsatz Teams des 
DLRG Bezirks Karlsruhe zu 
einem JET Tag an den Bagger-
see Weingarten ein.
Dazu trafen sich 3 Jetties und 
eine Betreuerin am Samstag-
morgen beim Freibad, um der 
Einladung zu folgen.
In Weingarten am Baggersee 
eingetroffen, begrüßte uns und sieben weitere JET-Gruppen aus 
dem Bezirk, das Leitungsteam der DLRG Bezirksjugend Karls-
ruhe. Um die einzelnen Bereiche des DLRG Einsatzes kennen-
zulernen, hatte das Team eine Olympiade für uns vorbereitet. So 
gab es verschiedene Stationen, bei denen je eine Aufgabe er-
füllt werden musste. So wurde im Erste Hilfe Zelt reanimiert und 
eine realistische Wunde geschminkt. Bei den Strömungsrettern 
musste ein Eimer Wasser per Seilbrücke transportiert werden. 
Bei den Wasserrettern wurden unsere Fähigkeiten im Wurfsack-
weitwurf und beim Retten einer Person aus dem Wasser getes-
tet. Im Anschluss durften wir unser Wissen bei der Knotenkunde 
zeigen und zum Schluss unsere Funkkenntnisse beim Übermit-
teln eines Legobauplanes erproben. Alle diese Disziplinen meis-
terten unsere Jetties mit viel Einsatz und Freude und gewannen 
damit den zweiten Platz der Olympiade.
Ein Highlight des Tages war natürlich die Bootsfahrt auf dem 
See, wobei jeder Jettie auch mal selbst ans Steuer durfte.
Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt und auch das Wetter 
spielte mit. So konnten wir einen herrlichen Tag im Kreise der 
DLRG Gemeinschaft erleben.

 
� Foto: DLRG Waldbronn

Die NUSSBAUM Spendenplattform für Vereine

Spenden sammeln.  
Gebührenfrei.  
Lokal.
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Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Welthospiztag
Zum Welthospiztag werden wir am Freitag, den 10.Oktober 
2025 mit einem Stand auf dem Marktplatz in Waldbronn ver-
treten sein .
Lernen Sie uns kennen, erfahren Sie, was wir leisten und für Sie 
und Ihren Angehörigen tun können.
Nutzen Sie das Gespräch mit uns um zu erfahren , womit wir 
Ihnen mit Rat und Tat in einer schweren Situation zur Seite ste-
hen können.

 
� Plakat: Hospizverein KMW e.V.

Erfahren Sie mehr auf unserer Homepage:
www.hospizverein-kmw.de
unser Hospiztelefon. 07243 93 83 200

ARCHE e.V.

ARCHE gegen Familienzerstörung
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugend-
liche ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Elternteil, 
von beiden Eltern und Geschwistern oder von ihrer ganzen Fa-
milie (evtl. ihr Leben lang) getrennt sind und dadurch entfremdet 
werden. Die Kinder leiden in der Regel massiv unter dem Bin-
dungsabbruch zu ihren nächsten Bezugspersonen. Die Schä-
digungen, die die Kinder nach dem vorausgegangenen Trauma 
der Beziehungsunterbindung davontragen, sind transgeneratio-
nell und u.U. irreparabel. Der gemeinnützige Verein hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, diese grausamen seelischen und körper-
lichen Folgen öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne Vater 
aufgewachsen sind, nehmen „einen überdurchschnittlich 
hohen Anteil in allen Kriminalstatistiken ein.“
„Aus vaterlosen Familien stammen: 85 % aller jugendlichen 
Häftlinge … !“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen Schweizer, Soziologe 
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/

Kurse
1. Unser Online-Arbeitskreis zur Konflikterkennung und zur 
einsetzenden Konfliktbewältigung mit Hilfe der Selbstheilungs-
kräfte findet 14-tägig von 19:30 bis ca. 22:00 Uhr statt.
Die Ursachen für Stress, aufgestaute Konflikte oder langjährigen 
Kummer können gemeinsam in der Gruppe herausgearbeitet 
und zur Lösung geführt werden.
2. Unser diesbezügliches Tagesseminar findet jeden vierten 
Sonntag im Monat von 11:00 bis ca. 20:00 Uhr statt. Info: www.
FREE-FreieEnergiearbeit.com - Kontakt: Ina Leibeck 07236 – 
2799821 und Stefanie Longin 0176-42031741.

VdK Waldbronn

 
� Plakat: VdK Waldbronn
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Pfadfinder Cherusker

Auf hoher See
Ein wichtiger Auftrag des Kö-
nigs ist zu erfüllen. Dazu be-
darf es zunächst einmal eines 
Schiffes, das hochseetaug-
lich gemacht wird, und einer 
Besatzung, die das Schiff 
voranbringt. Was sich so 
phantastisch anhört, sind die 
Abenteuer, die unsere Wölflin-
ge – die Mädchen und Jungen 
im Grundschulalter – gerade 
in Spielen und Erzählungen, 
mit Bildern und Liedern erle-
ben. Die Seefahrten, die der britische Kapitän James Cook im  
18. Jahrhundert in die Südsee durchführte, werden von ihnen 
nämlich nachgespielt.
Doch zunächst einmal gilt es, das Schiff kennenzulernen: Da 
können die Kinder geschickt ihre Knotenkenntnisse anwenden, 
um die Taue zu reparieren. Die Vorräte werden im Spiel an Bord 
gebracht und verladen. Segel werden gesetzt, und der Anker 
kann gelichtet werden.
Viele Abenteuer in fernen Ländern erwarten uns in den nächsten 
Wochen …

Internet: www.pfadfinder-waldbronn.de, 
info@pfadfinder-cherusker.de
Kontakt: Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, Karlsbad, 
Tel. (07202) 949920

Obst- und Gartenbauverein
Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Most- und Schlachtfest 2025
Der OGV Busenbach lädt, wie 
jedes Jahr, am zweiten Okto-
ber-Wochenende wieder recht 
herzlich zu unserem beliebten 
Most- und Schlachtfest an 
der Kelter ein. Wir bewirten 
unsere Gäste am Samstag, 
11.10. ab 15:00 Uhr und am 
Sonntag, 12.10. ab 11:00 Uhr. 
Genießen Sie unter anderem 
unsere deftige Schlachtplatte, 
unsere kräftige Wurstsuppe, 
warmen Zwiebelkuchen, le-
ckere Schupfnudeln, einen Le-
ckerbissen vom Grill oder ein 
Stück aus der mannigfaltigen 
Auswahl an selbstgebackenen 
Kuchen und Torten. Natürlich 
gibt es auch wieder unseren 
selbstgemachten Most, unse-
re bekannten selbstgemachten 
Fruchtliköre, Federweiser und 

allerlei andere Getränke. Verbringen Sie ein paar schöne Stun-
den in unserem Bewirtungszelt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kuchenspenden
Anmeldung zur Spende eines Kuchens oder einer Torte bitte an 
Tanja Vogel. Vielen Dank im Voraus!
Mobil: 015775982408
Aufbau
Der Fest-Aufbau findet am Freitag, 10.10. ab 9:00 Uhr statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns über jeden Helfer!
Abbau
Der Fest-Abbau findet am Montag, 13.10. ab 9:00 Uhr statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns über jeden Hel-
fer!

Kontakt OGV Busenbach: 1. Vorsitzender Klaus Schäfer,  
klaus.schaefer@ogv-busenbach.de oder 07243 946064  
www.ogv-busenbach.de

 
Ein Segelschiff mit Takelage.
� Grafik: Pfadfinderstamm 

Cherusker e. V.

 
Flyer Most- und Schlachtfest: 
OGV Busenbach e.V.

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Letzte Ernte
Raus aus dem Gewächshaus
Bis Ende Oktober wird das meiste Fruchtgemüse abgeerntet 
und geräumt. Je nach Pflanzengesundheit und geplanten Fol-
gekulturen können Tomaten und Paprika bis Ende November 
Früchte nachliefern. Damit im nächsten Jahr eine möglichst 
schädlingsfreie Tomaten- oder Gurkenkultur gestartet wird, soll-
ten die Glasflächen bis in den Dachbereich, Drähte und Gerüste 
gereinigt werden, wenn möglich mit einem Hochdruckreiniger. 
Rost- und Spinnmilben nisten sich nämlich gerne in den Nischen 
ein und auch Wanzen suchen ein Winterversteck. Nach einer 
Bodenbearbeitung kann die Aussaat folgen. Asiasalate entwi-
ckeln auch bei niedrigen Temperaturen ausreichend Blattmasse, 
und wenn der Herbst nicht lichtarm ist, bereichern Radieschen 
oder Eiszapfen den Speisezettel im Winter. Wer Feldsalat noch 
vor Weihnachten ernten möchte, sollte Jungpflanzen zukaufen. 
Feldsalat auf 1m² gepflanzt mit 50 Erdpresstopfpflanzen ergibt 
ungefähr 1 bis1,5 kg Salat. Gartenkresse ist durch ihre kurze 
Kulturzeit eine geeignete Zwischenkultur. Sie wird mit etwa 60g 
Saatgut je m² breitwürfig ausgesät, vielleicht zwei Tage noch mit 
Folie abgedeckt. Der schnell wachsende Winterportulak oder 
Postelein genannt rundet das Sortiment ab. Die weichen, schüs-
selförmigen Blätter schmecken als Salat wie milder Spinat.

Energiekugel
Rezepttipp für ca. 15 Kugeln
- �180g Trockenfrüchte  

(etwa Aprikosen, Datteln oder eine Mischung aus beiden)
- 50g gehackte Walnüsse
- 50g gehackte Haselnüsse oder Mandeln
- 1 EL gefriergetrocknete Himbeeren oder Heidelbeeren
- 2 EL ungesüßtes Kakaopulver
- ½ TL Zimt
- 1 Prise Salz
- 1TL Rapsöl
Zubereitung:
Die gehackten Nüsse in einer Pfanne ohne Fett goldbraun rös-
ten. Kurz abkühlen lassen. Falls die Datteln sehr trocken sind, 
sollten sie ca. 15 Minuten in Wasser eingeweicht werden.
Die Trockenfrüchte in einen Mixer füllen und kurz pürieren. Nüs-
se und alle weiteren Zutaten dazugeben und zu einer glatten 
Masse verrühren. Falls die Masse zu fest ist, noch einen Teelöffel 
Wasser hinzugeben.
Aus dem Teig etwa 15 kleine Kugeln formen und je nach Ge-
schmack in Kokosflocken, Sesam oder Kakao wälzen. Die Ener-
giekugeln halten sich im Kühlschrank etwa eine Woche.

Arbeitsplaner
- Späte Obstsorten ernten.
- �Durch Ernte und Fruchtlast beschädigte Äste sofort abschnei-

den.
- �Lagerobst kontrollieren, faule Früchte entfernen. Lagerobst 

und Walnüsse müssen vor der Einlagerung trocken sein. Fall-
obst und übergroße Früchte separat aufbewahren und zeitnah 
verwerten.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Gute Laune trotz schlechtem Wetter beim Kürbisfest
Sehr gefreut haben wir uns über die positive Resonanz zu unse-
rem Kürbisfest am letzten Wochenende in der Wiesenfesthalle. 
Kinder und Eltern hatten offensichtlich viel Spaß beim Kürbis-
schnitzen und das schlechte Wetter vor dem Hallentor geriet 
dabei komplett in Vergessenheit. Insgesamt wurden 58 Kürbisse 
bearbeitet.

Ein großes Dankeschön gilt unseren fleißigen Kuchenbäckern 
und Suppenköchen, den Helfern und natürlich unseren Gästen.
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Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Gib uns deine Stimme !
Wir? … sind wahrlich keine Profis. Aber unser Dirigent ist ei-
ner! Mit Elan und auch Geduld ist er seit 39 Jahren dabei und fin-
det in doppeltem Sinne den richtigen Ton, auch wenn der Chor 
mal daneben liegt. An Humor mangelt es ihm ebenso wenig, 
sodass sich jeder auf die Proben freut.
Willst auch du dabei sein? Dann …
Stimme dich mit uns ein und gib uns deine Stimme
als Sopran, Alt, Tenor oder Bass in einer unserer Proben.
Auch wenn du erstmal nur zuhören möchtest, weil du deine 
Stimme noch gar nicht kennst, bist du bei uns herzlich willkom-
men.
Wir freuen uns auf dich!
Wo?
Im Vereinslokal „Adler“ in Busenbach, Grünwettersbacher Str. 14
Männerchor: freitags von 19:30 bis 21:00 Uhr
Frauenchor: mittwochs von 19:00 bis 20:30 Uhr
Chor Joyful (gemischt): donnerstags von 18:15 bis 19:30 Uhr, 
14-täglich in den ungeraden Wochen

Gesangverein
"Concordia" 1875 e.V. Reichenbach

Noch Karten für Mainzer Hofsänger erhältlich

 
Mainzer Hofsänger� Plakat: GV Concordia

Wer kennt sie nicht, die legendären Mainzer Hofsänger? An 
Fastnacht sorgen diese Sänger in der Kultveranstaltung „Mainz 
bleibt Mainz“ bundesweit für mächtig Stimmung bei den Fern-
sehzuschauern. Doch wer diese Gruppe nur auf die Fastnacht 
reduziert, wird der besonderen Qualität dieses Chores nicht ge-
recht. Zum 150. Geburtstag der CONCORDIA werden die Sän-

ger einen Stopp in Waldbronn einlegen und bei einem Konzert 
unter dem Motto „It's Showtime“ zeigen, was sie so alles drauf-
haben. Das vielseitige Programm aus Musicals, Hits und Ever-
greens verspricht Begeisterung mit lockerer Show und Titeln 
wie „Ehrenwertes Haus“, „Halleluja“, „Memory“ und „Oh happy 
day“. Sichern Sie sich schnell Ihre Karte!

AccoMusica e.V.

Neue Melodica-Kurse

Neue Kurse ab Oktober
für Kinder ab 5 Jahre

Musikalische Grundausbildung

auf der Melodica

Kursziele:

• Freude am Instrumentalspiel entwickeln

• Elementare Noten- und Pausenwerte lernen

• Viele Kinderlieder und Vorspielstücke spielen

• Erste Aufführungen erleben

• Schulkompetenz fördern

Infos und Anmeldung

Uwe Müller

07202 40071

0171 8211861

uwe.mueller@accomusica.de www.accomusica.de

 
� Plakat: AccoMusica

Tipp für Autoren

Bildqualität in Artikelstar
In Artikelstar wird die Bildqualität Ihrer Bilder beim Hochla-
den, per Ampelsystem bewertet. 

Bitte beachten Sie, dass der Größenwunsch Ihrer Bilder nur 
mit einer entsprechend ausreichenden Qualität eingehalten 
werden kann.

Gute Qualität.  
Keine Probleme

Qualität könnte besser sein.  
Empfehlung: Halbspaltig sollte gewählt werden
Achtung: Die Qualität wird  
vermutlich nicht ausreichend sein! Hilfe?
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Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

 
� Grafik: HRB

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Einladung „Kameradschaftsabend“ - Helferfest
Wir laden alle Aktiven und Festhelfer*innen ganz herzlich zu un-
serem diesjährigen Kameradschaftsabend ein!
Wie ihr vielleicht schon in der Einladung gelesen habt, freuen wir 
uns wieder auf leckere Salate und eure großartigen Trachten-
outfits.
Falls ihr euch noch nicht angemeldet habt – kein Problem: Bis 
zum 09.10. ist noch Zeit.
Bei Fragen könnt ihr euch jederzeit unter mvlreichenbach@
web.de bei uns melden.
Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit euch!
Euer Musikverein „Lyra“ Reichenbach e.V.

Terminvorschau:
18.10.2025	 „Kameradschaftsabend“
26.10.2025	� Auftritt Rauchschwalben  

beim Patrozinium 11:30-13:00 Uhr
06.12.2025	 Nikolausfeier der Jugend
20. + 21.12.2025	 Konzert zur Weihnachtszeit
24.12.2025	 Weihnachtslieder auf dem Friedhof
29.12.2025	 Après-Ski-Party
24.01. + 31.01.2026	 Prunksitzungen

www.mvlreichenbach.de

Save the Date!

 
� Plakat: Mv Lyra Reichenbach

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

1. Mannschaft unterliegt in Eppingen
Die 1. Mannschaft des TSV wehrte sich beim Tabellendritten VfB 
Eppingen zwar mit allen Kräften, unterlag am Ende aber doch 
mi 0:2 und steckt weiter im Abstiegskampf, zumal die Konkur-
renz relativ unerwartet punkten konnte. Unsere Elf, die neben 
einigen Langzeitverletzten auch Fabio Svherer ersetzen musste, 
kam eigentlich ganz gut in die Partie, musste aber nach 30 Mi-
nuten den Führungstreffer der Eppinger hinnehmen. Nach dem 
Wechsel hielt man weiterhin ordentlich mit, hatte nach 68 Minu-
ten eine Riesenmöglichkeit zum Ausgleich, doch im Gegenzug 
konnten die Platzherren auf 2:0 erhöhen. Mit diesem Treffer war 
die Begegnung praktisch entschieden, denn in der Offensive 
war unsere Elf nicht durchschlagskräftig genug, um die Abwehr 
der Gastgeber in ernsthafte Bedrängnis zu bringen.
Ihr nächstes Spiel bestreitet die 1. Mannschaft am kommenden 
Sonntag zuhause im Edeka Völkle - Stadion gegen die Spvgg. 
Neckarelz, die momentan den vorletzten Tabellenplatz belegt, 
Spielbeginn ist bereits um 14.30 Uhr.
Die 2. Mannschaft musste ihr Spiel bei NK Croatia Karlsruhe 
wegen Personalmangel absagen, da durch die Verletztenmisere 
in allen Mannschaften zu wenig Spieler zur Verfügung standen. 
Am kommenden Wochenende ist die 2. Mannschaft spielfrei.

Junioren:
Die A 1 kam beim FC Friedrichstal zu einem wichtigen 3:0 - Er-
folg, wodurch man sich einen Platz in der oberen Tabellenhälfte 
sichern konnte. Mitte der ersten Halbzeit erzielte Matteo Fulda 
den Treffer zur Halbzeitführung, und in der Schlussphase trafen 
dann noch Sory Kaba und Nic Weber. Die B 1 hatte es zuhause 
mit dem SV Schwetzingen zu tun und unterlag mit 1:4, da man in 
der Defensive mehrfach zu unkonzentriert war, und im Angriff die 
vorhandenen Chancen nicht konsequent nutzen konnte. Die B 
2 gewann bei der JSG Karlsruher Bergdörfer mit 5:2 und schob 
sich auf den zweiten Tabellenplatz. Die C 1 zeigte beim FC Frie-
drichstal eine starke Leistung und verdiente sich ihren ersten 
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Punktgewinn redlich. Durch Warren Mpacko und Lias Zschie-
sche führte man zweimal, doch die Gastgeber kamen jeweils 
zum Ausgleich, sodass die Partie leistungsgerecht 2:2 endete. 
Die C 2 gewann gegen den FC Südstern mit 4:0, während die D 
2 in Durlach - Aue unglücklich mit 5:7 unterlag. Die E - und die 
F - Junioren absolvierten erfolgreich ihren dritten Spieltag.

Die nächsten Termine:
Freitag, 10.10.:
18.00 Uhr TSV D 2 - SG Rüppurr
19.00 Uhr FC Berghausen - TSV A 2
Samstag, 11.10.:
09.30 Uhr E 2 - Junioren - Spieltag in Ittersbach
09.30 Uhr F 2 - Junioren - Spieltag in Stupferich
11.00 Uhr F 1 - Junioren - Spieltag in Stupferich
11.00 Uhr TSV D 1 - PS Karlsruhe 2
15.00 Uhr TSV A 1 - FC Nöttingen
15.00 Uhr SV Langensteinbach - TSV C 2
16.00 Uhr TSG Weinheim - TSV B 1
Sonntag, 12.10.:
09.30 Uhr E 1 - Junioren - Spieltag bei DJK Durlach
10.30 Uhr TSV B 2 - FC Südstern Karlsruhe
17.00 Uhr TSV C 1 - FC Nöttingen

FC Busenbach e.V.

Senioren
Obwohl die personelle Ausgangslage sich weiter verschlech-
terte und mit Dominik Bauer nun auch noch Busenbachs Ab-
wehrchef berufsbedingt ausfiel und die Gäste aus Berghausen 
bereits nach zwei gespielten Minuten per Traumtor in Führung 
gingen, gab sich unsere Elf nicht kampflos geschlagen und zeig-
te einen couragierten Auftritt. Dieser Mut wurde Mitte der ersten 
Halbzeit auch belohnt, als zunächst Momodou Manneh für den 
Ausgleich sorgte und Rückkehrer Claudius Beuthner kurze Zeit 
später sogar auf 2:1 stellte. Der stets gefährliche und offensiv 
starke Topfavorit kam aber binnen weniger Minuten zurück und 
markierte mit Glück und Verstand drei weitere Treffer bis zum 
Pausenpfiff.
Im zweiten Durchgang agierte der FCB defensiv wieder stärker, 
beruhigte das Spiel und kam erneut durch Claudius Beuthner 
zum verdienten Anschlusstreffer. Gegen Ende des Spiels ver-
suchte die Mannschaft dann noch den nicht mehr für möglich 
gehaltenen Punkt zu ergattern, wurde bei einem schlecht ver-
teidigten Konter aber kalt erwischt und mit dem 3:5-Endstands-
treffer bestraft. Summa summarum eine vielleicht erwartbare, 
aber in der Entstehung dann sogar unnötige Niederlage, weil 
die Truppe trotz der Ausfälle von sieben (!!!) Stammspielern be-
herzt auftrat und zeigte, dass auch der „zweite Anzug“ in der 
Kreisliga bestehen kann. Nun gilt der Fokus auf das kommende 
Wochenende, wenn – mit dem ein oder anderen Rückkehrer – im 
Ettlinger Baggerloch dann ein Sieg auch mal wieder Pflicht ist.

Vorschau
Sonntag, 12.10. – 13.00: SSV Ettlingen II – FCB II
Sonntag, 12.10. – 15.00 Uhr: SSV Ettlingen – FCB

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft:
Die erste Mannschaft empfängt am heutigen Donnerstagabend 
um 19.15 Uhr den ASC Grünwettersbach ll zum Nachholspiel 
vom Kurparkfest-Wochenende. Die Gäste können mit einem 
Sieg die Tabellenführung übernehmen, unsere Mannschaft wird 
alles daran setzen, um punkten zu können. Am Sonntag ist man 
dann spielfrei.
Zwei spielfreie Wochenenden hat unsere zweite Mannschaft vor 
sich, ehe sie erst am 26.10. in Ittersbach wieder ins Spielge-
schehen eingreift.

Frauen:
Nach einem tollen Comeback-Sieg beim KSC 3, als man nach 
zweimaligem Rückstand noch mit 3:2 gewann (Tore: 2x Ame-
lie Ziegler und Lea Rossol), empfangen unsere Frauen nun die 
bisher verlustpunktfreie Mannschaft vom 1. FC Ersingen. Ein 
starker Gegner – erwischt man aber erneut einen richtig guten 
Tag – so ist man ganz sicher nicht chancenlos. Spielbeginn am 
Samstag um 17 Uhr am Heidebuckel.

E-Juniorinnen:
Die ersten zwei Spieltage in Buckenberg und Durlach-Aue ha-
ben unsere E-Juniorinnen absolviert - und dabei wirklich ganz 
tolle Leistungen gezeigt. Am kommenden Samstag steht schon 
der nächste Spieltag an, dann wird ab 11 Uhr beim FSSV Karls-
ruhe am Adenauerring gespielt.

Darts:
Nach einer gelungenen Aufholjagd konnte unsere Dartmann-
schaft, im zweiten Saisonspiel, mit einem 6:6 gegen Mannheim 
United den ersten Zähler in der Bezirks-Oberliga einfahren. Die 
nächste Begegnung findet am Freitag, 17. Oktober, statt, dann 
gastiert man beim KSC 9.

Info-Gaststätte:
Das Clubhaus hat am heutigen Donnerstag ab 18 Uhr (Stamm-
tisch und Heimspiel „Erste“), am Samstag von 16 bis 20 Uhr 
(Heimspiel Frauen) und am Montag ab 19 Uhr geöffnet. Wir freu-
en uns auf Euren Besuch!

 
� Plakat: TSV Etzenrot

www.tvbusenbach.de

Saisonstart 2025/26
Das Warten hat ein Ende, die Sommerpause ist endlich vorbei. 
Am kommenden Samstag, 11.10. starten wir in die Badmin-
ton-Saison 2025/26 in der Kreisliga Oberrhein Süd. Gegner am 
Samstag wird im Mittagsspiel um 14 Uhr der SSV Ettlingen 5 
sein und im Abendspiel im Topspiel um 18 Uhr der SSV Ettlingen 
4. Also gleich mal Derbytime in der Schulturnhalle Busenbach.
Ein kurzer Ausblick auf die Saison:
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Unsere Staffel besteht dieses Jahr aus 10 Mannschaften. Mit 
dem SSV Ettlingen 4 und dem TV Mörsch 1 sind zwei heiße 
Kandidaten auf den Aufstieg vertreten, denen wir es natürlich so 
schwer wie möglich machen wollen. Kurze Erklärung für alle, bei 
denen ein Badminton-Spieltag eher Neuland ist. Gespielt wer-
den pro Begegnung 8 Spiele, bestehend aus 2 Herrendoppeln, 
1 Damendoppel, einem gemischten Doppel und 3 Herreneinzeln 
und einem Dameneinzel. Die Heimmannschaft stellt ein kleines 
Buffet für den Gegner, bei dem Zuschauer natürlich auch herz-
lich eingeladen sind, ebenso bei kleinen Zwischenspielen in den 
Pausen, wenn man auf den zweiten Gegner wartet. Immer ein 
lohnenswertes Event.
Deswegen würden wir uns am kommenden Samstag auf zahl-
reiche Zuschauer freuen, die unsere Mannschaft beim Auftakt-
spieltag unterstützen.

Abt. Tischtennis

Es fehlt noch ein Sieg
Die 3. Mannschaft musste am 26.09.2025 bei der TG Aue IV 
antreten. Der Start war schlecht und alle 3 Eingangsdoppel gin-
gen verloren. Oliver und Willibald konnten nach 0:2 Sätzen noch 
zum 2:2 ausgleichen. Doch im 5. Satz war das Glück nicht auf 
unserer Seite. In den nächsten 4 Einzelspielen konnten 3 ge-
wonnen werden zum Zwischenstand 3:4 für Aue. Doch unse-
re Nachwuchsspieler Frederic und Manuel konnten ihre Einzel 
nicht gewinnen. Erfreulich war, dass Frederic wieder einen Satz 
gewinnen konnte. Am Ende stand es 5:9 für Aue. Die Punkte für 
den TVB erzielten Lukas 1, Cédric 2 und Willibald ebenfalls 2 
Punkte. Das nächste Spiel am 17.10.2025 in Friedrichstal.
Die 4. Mannschaft mit unseren Nachwuchsspielern trat am 
01.10.2025 bei der TTC Staffort II an. Unsere Mannschaft mit 
Frederic, Manuel, Laurin und David ein hervorragendes Spiel ge-
zeigt. Laurin Großmüller und David Arthasana konnten jeweils 
einen Punkt erzielen und zeigten ein beherztes Spiel. Laurin wäre 
fast noch ein 2. Sieg geglückt. Auch das Doppel Frederic Lieb-
hold und Laurin Großmüller mussten sich nur knapp geschlagen 
geben. Das Spiel endete 2:8 für Staffort. Auf diese gute Leistung 
kann aufgebaut werden. Am 10.10.2025 findet ein Heimspiel 
gegen Büchig statt. Bitte unterstützt unsere Mannschaft.
Ebenfalls am 10.10.2025 spielt unsere 2. Mannschaft bei der SG 
Beiertheim/PS Karlsruhe.

Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?

Dann wird's Zeit!
Wir sind eine Volleyball-Freizeitmannschaft für Spieler/-innen 

ab 18 und spielen jeden Donnerstag ab 20:00 Uhr  
in der Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule.

(Waldbronn Reichenbach, Zwerstraße 15)
Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind herzlich willkommen. 

Wir freuen uns auf Euch!
Weitere Infos unter 07240 202208 (Vorstand Fritz Bek).  

Bitte vorher Bescheid geben.

Schützenverein Waldbronn e.V.
Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, bitten wir Sie, 
sich mit uns vorab per E-Mail unter osm@sv-waldbronn.de in 
Verbindung zu setzen.
Gerne laden wir Sie zu einem Schnuppertraining ein.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
oder sv-waldbronn.org zu finden. Starts für Wettkämpfen des 
SVW können online unter svw-meisterschaften.de eingesehen 
und gebucht werden.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Sa., 11. Oktober - Waldputzete
Treffpunkt: 10.00 Uhr Wanderheim, Stuttgarter Str. 34
Organisation: Hartmut Stech, Roland Preiß
Um einen Beitrag für den Schutz unserer Umwelt und Natur zu 
leisten, veranstalten wir wieder unsere Waldputzete. An diesem 
Tag sind wir in kleinen Gruppen unterwegs, um Müll und Unrat 
einzusammeln und unsere Wege, Wiesen und Wald sauber zu 
halten.
Kommen Sie vorbei und unterstützen Sie unsere Aktion!
Müllsäcke und Greifzangen werden am Treffpunkt ausgegeben.
Nach getaner Arbeit gibt es für alle Helferinnen und Helfer einen 
kleinen Imbiss beim Wanderheim.

Sonntag, 19. Okt. - Von der Lauter zu den Weinbergen
Wir wandern von Wissembourg durch die Altstadt. Weiter durch 
die Weinberge zum Märchenschlösschen nach Rechtenbach.
Nach der Einkehr führt das letzte Stück über die Grenze und 
dann zum Bahnhof Wissembourg.
Anfahrt: von Reichenbach 8:36 Uhr/Bahnhof Busenbach 8:40 
Uhr (S 11)
Treffpunkt: 9.20 Uhr Hauptbahnhof Karlsruhe
Abfahrt: 9.34 Uhr Hauptbahnhof Karlsruhe (RB 51)
Fahrkarte: KVV-Ticket, Deutschlandticket
Wanderstrecke: Bahnhof Wissembourg – Altstadt – Walkmühle – 
Schweigen-Rechtenbach – Bahnhof Wissembourg
Wegstrecke: 9,5 km, Wanderzeit 3 Std. An- und Abstieg: gering
Einkehr: Hotel-Restaurant Schweigener Hof in Schweigen-
Rechtenbach vorgesehen
Führung: Hartmut Stech, Richard Lichtenberger

Ski-Abteilung

Sonntag, 19.10.2025 – Skibazar der Skischule  
des SWV Waldbronn
Der Skibasar findet statt in der Sporthalle der Albert-Schweit-
zer-Schule
Annahme: 9 – 12 Uhr
Verkauf: 13:30 – 15.30 Uhr
Infos: www.skischule-waldbronn.de
Anmeldung Verkauf: skibazar@skischule-waldbronn.de

Familie/Jugend

Samstag, 25. Okt. - „Die Buckelwanderung“  
von Kindern für Kinder
Im Rahmen der SchwaN (Nachhaltigkeits-Challenge) haben sich 
die Kinder der Familiengruppe auf den Weg gemacht, eine Tour 
ohne technische Hilfsmittel auszusuchen und zu planen. Heraus-
gekommen ist die Spielplatzrunde am Rothenbuckel, die durch 
9 Landschaftsmerkmale und Stationen gekennzeichnet ist. Es 
geht um die Lust am gemeinsamen „Wandern“ und um viel Spaß 
auf den Spielplätzen. Die Strecke ist kinderwagentauglich.
Treffpunkt: 10.00 Uhr Parkplatz am Freibad Waldbronn
Wanderstrecke: am Wasserreservoir durch die Felder in Rich-
tung Palmbach. Die herbstlichen Bäume markieren unsere Weg-
strecke und führen uns zu den Spielplätzen. Hier kann gevespert 
und gespielt werden.
Wegstrecke: 2,3 km
Organisatorin: Stefanie Müller

Naturschutzbund
Deutschland

NABU

Naturschutzbund Deutschland -
NABU Ortsgruppe Karlsbad/
Waldbronn e.V. OG Karlsbad/Waldbronn

Vogelzugbeobachtungen
Am Sonntag, 12. Oktober, findet die diesjährige Exkursion zur 
Beobachtung des Vogelzuges statt. Starten werden wir um 9:30 
Uhr am Friedhof in Ittersbach. Die Rundwanderung wird ca. zwei 
Stunden dauern. Bei Regen verschiebt sich der Termin um eine 
Woche. Wir empfehlen festes Schuhwerk.
Gäste sind willkommen.
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Pilzexkursion 2025
Am 04.10.2025 fand unsere diesjährige Pilzexkursion statt, ge-
leitet von Liss Hoffman uns assistiert von Bernd Miggel. Es ging 
wieder in ein Waldgebiet bei Ittersbach. Interessiert folgten die 
Teilnehmer den Ausführungen zu den Pilzarten, ihren Merkma-
len, Lebensweisen, Symbiosen und Verwechslungsmöglichkei-
ten. Es gab so viele Pilzarten zu sehen, dass sich die Exkur-
sion über 3 Stunden hinzog. Am Ende der Exkursion besah sich 
Bernd Miggel die Funde in den Teilnehmerkörben und gab die 
Pilze zum Verzehr frei.
Wir möchten uns bei Liss Hoffmann und Bernd Miggel für die 
geleitete Exkursion und die vielen Informationen bedanken. Be-
sonders möchten wir uns für Spenden von insgesamt 50,00 Euro 
bedanken, die unserer Naturschutztätigkeit zugutekommen.

Kontakt
Manfred Müller, Tel.: 0172 4875765, 
manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel.: 07202 7654, 
klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Wiesenkinder Waldbronn e.V.

Jahreszeitenwerkstatt - Wir basteln Waldfreunde-Laternen
In Vorbereitung auf den Waldbronner Laternenumzug am 07.11 
bieten die Wiesenkinder Waldbronn Gelegenheit, gemeinsam 
mit anderen Kindern und Eltern wunderschöne Waldfreunde-
Laternen zu basteln. Weitere Infos und Anmeldung unter www.
wiesenkinder-waldbronn.de

 
Flyer für die Jahreszeiten Werkstatt 
� Plakat: Wiesenkinder Waldbronn e. V.

Projekt Artenvielfalt

Die Europäische Wildkatze
Vortragsreihe Projekt Artenvielfalt - in Kooperation mit dem 
BUND Ortsverband Mittleres Albtal
Die Europäische Wildkatze - Wissenswertes zu Biologie und 
Nachweisen in der Region Mittlerer Oberrhein
Was ist zu tun, damit die lange verschollene Art wieder in 
Baden-Württemberg heimisch werden kann?
wann: Donnerstag, 23. Oktober - 19:00 - 20:30 Uhr
wo: VHS Kulturtreff Waldbronn, Stuttgarter Straße 25a, 76337 
Waldbronn, Reichenbach
Anmeldung erforderlich! Anmeldeschluss ist Donnerstag, der 
16. Oktober 2025
Buchungs-Nummer: W-252-P-0301
Telefonisch unter 07243/101-499 oder per E-Mail an 
vhs@ettlingen.de
Zahlung an der Abendkasse!
Unkostenbeitrag: 5 €
Vom Menschen verfolgt und bejagt, galt die Wildkatze fast 100 
Jahr in Baden-Württemberg als verschollen. Im Landkreis Karls-
ruhe gelangen dann Aktiven des BUND Anfang des Jahres 2010 
wieder die ersten Nachweise. Doch was sind überhaupt die be-
sonderen Eigenschaften dieser Art? Was hat die Wildkatze mit 
Hauskatzen zu tun? Wo konnten inzwischen in unserer Region 
Wildkatzen nachgewiesen werden? Welche Gefahren bedrohen 
heute „die scheue Wilde"? Und was gilt es zu tun, damit die 
Wildkatze wieder nach und nach die Lebensräume in Baden-
Württemberg besiedeln kann, in denen sie einst ausgerottet 
wurde?
BUND-Regionalgeschäftsführer und Dipl.-Geoökologe Hartmut 
Weinrebe gibt Antworten auf diese und weitere Fragen, bringt 
Bilder und Videos von Wildkatzen aus der Region mit und will 
Anstöße für den Naturschutz vor Ort und in unserer Region ge-
ben.
>>>>>>
Kontakt:
Martina Schmidt-Schüssler: martina.schuessler@bund.net
Klaus Rösch: klaus_roesch@t-online.de
Mehr zum Projekt Artenvielfalt: https://www.kraeutergarten-
waldbronn.de/projekt-artenvielfalt und Instagram-Kanal.

Waldbronner Selbständige e.V.

Einladung zum Unternehmerabend –  
Thema Künstliche Intelligenz
Liebe Mitglieder,
wir laden euch herzlich zu unserem nächsten Unternehmer-
abend ein. Wie immer möchten wir den Abend nutzen, um unse-
re Gemeinschaft zu pflegen, Mitglieder besser zu vernetzen und 
uns über aktuelle Entwicklungen auszutauschen. Dieses Mal 
geht es um den Einsatz von Künstlicher Intelligenz in der Praxis.
Datum:	 Donnerstag, 30. Oktober, 19:00 Uhr
Ort: 	� netzreich GmbH, Pforzheimer Straße 134c  

in 76275 Ettlingen
IT-Sicherheitsexperte Julian Brucker von Cyberschutzsystems 
sowie Sebastian Heuss, Geschäftsführer der Internetagentur 
netzreich werden uns durch den Abend führen und zu folgenden 
Themen referieren:
Julian Brucker:
•	 ChatGPT in der Praxis: weit mehr als nur Wissensabfrage – 

Einsatz für Bilderstellung, Blogpost-Recherche und andere 
Arbeitsprozesse. Vorstellung unserer Best Practices.

•	 Kurzer Überblick über weitere KI-Tools: mögliche Einsatzge-
biete und Sicherheitsrisiken.

Sebastian Heuss:
•	 BrandMuse: KI-Hilfstool für Unternehmen mit buchbarer 

Prompt-Optimierung.
•	 KI-Schulungen: im Zuge der KI-Verordnung werden künftig 

alle Mitarbeitenden zum Thema geschult werden müssen.
•	 Referenz: KI-gestützte Automatisierung von Bestelleingängen.
Wir freuen uns auf einen inspirierenden Abend, herzliche Grüße, 
euer Vorstand
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Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Einladung zum CDU-Brennpunkt  
„CDU vor Ort – Begehung aktueller kommunaler Vor-
haben“
Heute führen CDU-Gemeindeverband und CDU-Gemein-
deratsfraktion eine Begehung verschiedener örtlicher Vor-
haben durch, die kommunal im Fokus stehen. Bürgermeis-
ter Christian Stalf sowie Vertreter der Pfarrei und der Vereine 
werden die Begehung begleiten.

Termin:	 Donnerstag, 9. Oktober 2025
Thema:	� CDU vor Ort – Begehung aktueller kommuna-

ler Vorhaben

geplante Route:
•	 17:00 Uhr Treffpunkt am Parkplatz des Kindergartens  

St. Josef in Busenbach
•	 17:05 – 17:20 Uhr Kurzer Blick ins Kath. Pfarrzentrum 

Busenbach
•	 17:20 – 17:45 Uhr Wiesenstraße / Parkplätze beim  

Kath. Pfarrzentrum Busenbach –  
Provisorium der Kindertagesstätte Waldhöhle

•	 18:00 – 18:15 Uhr Ehemaliger Rasenplatz des FC 
Busenbach hinter dem Aldi-Gebäude an der Talstraße 
Nord –  
kurzer Austausch über Pläne und Optionen für die  
kommunale Entwicklung

•	 18:30 – 18:50 Uhr Festhalle –  
Austausch mit Vereinsvertretern

•	 19:00 – 19:15 Uhr Baugelände Kindertagesstätte Rück 
II – CDU-Fraktion informiert über Planungsstand

•	 19:30 Uhr Abschluss in der Pizzeria „Toscana“ in der  
Tennishalle mit Aussprache zu den begangenen Statio-
nen und allgemeinen kommunalpolitischen Themen

CDU-Vorstand und Gemeinderatsfraktion laden zu diesem 
Gedankenaustausch alle Bürgerinnen und Bürger nochmals 
herzlich ein und freuen sich auf gute Resonanz.

Bürgersprechstunden  
mit CDU-Landtagskandidat Lorenzo Saladino
Der CDU-Landtagskandidat für den Wahlkreis Ettlingen, 
Lorenzo Saladino, lädt die Bürgerinnen und Bürger herzlich 
zu regelmäßigen Bürgersprechstunden ein. Diese finden 
einmal im Monat statt – jeweils von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
in der Entengasse 12, Ettlingen.
Die ersten Termine sind:
•	 Dienstag, 14. Oktober 2025
•	 Dienstag, 4. November 2025
•	 Dienstag, 2. Dezember 2025
„Mir ist es wichtig, ein offenes Ohr für die Anliegen der Men-
schen in unserer Region zu haben“, betont Lorenzo Sala-
dino. „Ganz gleich, ob Fragen, Sorgen oder Anregungen: 
Ich möchte direkt mit den Bürgerinnen und Bürgern ins Ge-
spräch kommen.“
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, mit vorheriger 
Anmeldung (per E-Mail an team-saladino@cdu-ettlingen.
de) vorbeizukommen.
Die CDU Waldbronn gibt die Einladung an Mitglieder und 
Bürger/-innen aus Waldbronn weiter und freut sich über das 
Interesse.

Gemeindeverband Waldbronn

Texte: Hildegard Schottmüller

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Kreismitgliederversammlung am 9. Oktober
Wir treffen uns um 19 Uhr im 
Naturfreundehaus Eichbusch 
in Karlsbad-Langensteinbach 
(Wilhelm-Roether-Straße 8). 
Es stehen die Neuwahl des 
Vorstands und die Wahl von 
Landes- und Bundesdelegier-
ten auf dem Programm. Bitte 
kommt zahlreich und zeigt, 

dass euch Grüne Politik in unseren Kommunen am Herzen liegt. 
Auch interessierte Menschen, die (noch) nicht Mitglied sind, sind 
herzlich willkommen.

Recht auf Reparatur –  
Länger nutzen schont Umwelt und Klima
Vortrag mit anschaulichen Beispielen am 21.10. 19:30 Uhr im 
Weinhaus Steppe, Neubrunnenschlag 18, Waldbronn-Reichen-
bach
Referent: Kai Keune, Landtagskandidat, Bündnis 90/Die Grünen
Wir alle haben mit Handy, Tablet oder Computer schon die Er-
fahrung gemacht: Ein Anschluss ist defekt, der Lautsprecher tut 
nicht oder die Anruffunktion erfüllt nicht mehr ihren Zweck. Eine 
Reparatur ist in vielen dieser Fälle nicht möglich oder zu auf-
wändig und teuer. Ähnliches erleben wir mit vielen Haushalts-
geräten. Schnell werden dann neue Geräte angeschafft, die 
alten landen auf dem Müll. Das alles führt zu einer immensen 
Verschwendung von Rohstoffen und Energie. Um dem gegen-
zusteuern, hat die EU 2024 eine Richtlinie zum Recht auf Repa-
ratur erlassen, die die Hersteller dazu bringen soll, ihre Geräte 
reparaturfähiger auf den Markt zu bringen. Kai Keune wird uns 
erläutern, was es damit auf sich hat und worauf wir Verbraucher 
und Verbraucherinnen achten sollten. Außerdem wird er auf die 
ressourcenschonende und soziale Arbeit der Repaircafés in der 
Region eingehen, die Menschen dabei helfen, ihre Haushalts- 
und Elektronikgeräte sowie Kleinmöbel zu reparieren. Vielleicht 
auch bald in Karlsbad, Marxzell oder Waldbronn?

Demokratie – was sonst.
Bei der gut besuchten Auftaktveranstaltung der lokalen Initiative 
„Demokratie – was sonst.“ am 3.10.2025 im Kulturtreff Wald-
bronn kamen die Anwesenden intensiv ins Gespräch. Bei dieser 
Gelegenheit konnte Bürgermeister Stalf auch die Initiator*innen 
persönlich kennenlernen, darunter Simone Rausch und Imke 
Brodersen aus unseren Reihen.

Bleibt in Kontakt mit uns
Folge uns: https://www.instagram.com/gruene__waldbronn/
Schreibe uns: brigitte.kalkofen@web.de
Du findest uns: www.gruene-waldbronn.de
Vorstand Bündnis 90/Die Grünen Karlsbad/Marxzell/Wald-
bronn: Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Imke Brodersen, Ka-
rola Keitel, Leo Petrak, Marc Purreiter

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Auszeichnung für Aktive Bürger
Seit sechs Jahren beteiligt sich die Gemeinde Waldbronn am 
Stadtradeln, seit sechs Jahren sind die Aktiven Bürger bei der 
Aktion dabei. So auch in diesem Jahr, in dem wir als Gruppe ein-
mal mehr erfolgreich abgeschnitten haben. Mit 41 Teilnehmern 
waren wir wieder die mit Abstand größte Gruppe, mit mehr als 
8000 geradelten Kilometern konnten wir auch in dieser Katego-
rie als Gruppe den ersten Platz erringen. Darauf dürfen wir auch 
ein bisschen stolz sein.
Dass wir auch 2026 wieder dabei sein werden, ist Ehrensache. 
Und wir wollen dann auch wieder möglichst viele Menschen ani-
mieren, mitzumachen. Unsere Gruppe ist für alle Interessenten 
offen. Wir freuen uns aber auch über alle, die eigene Gruppen 
ins Rennen schicken oder sich anderen Gruppen anschließen. 
Die Stadtradel-Gruppen der Gemeinde haben in diesem Jahr 
zusammen 58.795 Kilometer geschafft, das ist ein respektabler 

 
�Logo: Bündnis 90/Die Grünen
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Wert und eine Steigerung zu den Vorjahren. Vergleicht man die 
Zahlen aber mit anderen Gemeinden im Landkreis Karlsruhe, 
dann hat Waldbronn schon noch Nachholbedarf. Da geht mehr. 
Lasst es uns 2026 beweisen.

Siegerehrung beim Stadtra-
deln: Michael Kiefer (links) 
nahm als stellvertretender 
Bürgermeister die Ehrung 
vor und überreichte Urkun-
den Lisa-Ann Spanger und 
Teamkapitän Udo Koller von 
den Aktiven Bürgern.
� Foto: Schmidt-Kossmann

Freie Wähler Waldbronn

2. Politik-Treff 2025
Für Interessierte an der Kommunalpolitik in Waldbronn

 
� Plakat: SM

Wir laden Sie ein zum 2. Politik-Treff 2025 der Freien Wähler 
Waldbronn.
Sie haben Gelegenheit, mit unseren Fraktionsmitgliedern über 
aktuelle politische Fragen zu diskutieren
Themenvorschläge können Sie gerne vorab an uns senden: 
vorstand@fwv-waldbronn.de

Montag, 20.10.2025, 19:30 - 21:30 Uhr
Ort: Weinhaus Steppe, Neubrunnenschlag 18, 76337 Waldbronn
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und viele gute Gespräche

SPD Waldbronn

Sehr erfolgreiche Auftaktveranstaltung  
„Demokratie - was sonst?“

Die von Grünen und SPD aus Karlsbad 
und Waldbronn initiierte parteiüber-
greifende Auftaktveranstaltung war ein 
voller Erfolg: Rund 50 engagierte Bür-
gerinnen und Bürger aus Waldbronn 
und Karlsbad kamen am 3. Oktober im 

Waldbronner Kulturtreff ins Gespräch.

 
Grafik: C. Deckenhoff

An den vier Ständen wurden jede Menge Themen und Ideen ge-
sammelt:
* „Meine Stimme zählt“
* „Was macht mir Sorgen“
* „Demokratie ist...“
* „Meine Wünsche für nächste Veranstaltung“
Nächster Schritt: In den kommenden Wochen wird das Organi-
sations-Team diese gesammelten Erkenntnisse sorgfältig aus-
werten und bündeln, um konkrete nächste Schritte abzuleiten.
Vielen Dank an alle Teilnehmenden, insbesondere auch an Bür-
germeister Christian Stalf für sein Kommen.
Eine Folgeveranstaltung soll nun noch in diesem Jahr stattfin-
den.
Wer in den Verteiler aufgenommen werden möchte, kann eine 
E-Mail an demokratie.was.sonst@gmail.com schreiben.
Weitere Informationsmöglichkeiten über die Initiative:
instagram.com/demokratie.was_sonst
oder auf Facebook: Demokratie - Was sonst.
SPD Waldbronn
Ortsvereinsvorsitzende Gabriele Bitter
Homepage: spdwaldbronn.de

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig
Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de 
ausmacht. Hier findest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner 
Gemeinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberich-
ten bis hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. 
Doch NUSSBAUM.de geht über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir eine ver-
lässliche Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein un-
schätzbarer Vorteil.
Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwicklun-
gen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen Einrichtungen oder 
Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist du im-
mer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.

Individuell zugeschnitten – Deine Heimat, dein 
NUSSBAUM.de
NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. Mit der Funktion zur Per-
sonalisierung kannst du dir die Seite so einrichten, dass sie genau 
zu deinen Interessen passt. Du möchtest wissen, was in deinem 
Ort passiert? Kein Problem – hinterlege einfach deinen Heimat-
ort und deine Region. Du interessierst dich für bestimmte Vereine 
und Organisationen? Folge diesen Profilen einfach und lass dir 
die passenden Inhalte anzeigen – egal ob aus deinem Ort oder 
Nachbarorten.
So sparst du Zeit und bekommst genau das, was dir wichtig ist. 
Zusätzlich werden dir Events, Tipps und Nachrichten angezeigt, 
die du möglicherweise spannend findest. Diese intelligente Kom-
bination aus persönlicher Steuerung und Empfehlungen macht 
NUSSBAUM.de zu deinem perfekten Begleiter im Alltag.

NUSSBAUM.de
Deinem Verein auf

Mehr von


